
Das Hörsteler Stadtmagazin - Nr. 68

1

Stadt-

Vor 50 Jahren

kostenlose Verteilung an alle

Haushalte im Stadtgebiet Hörstel

Nr. 68Hörsteler 13. Jahrgang
Januar 2008

Riesenbeck vor 50 Jahren
ab Seite 8

Wasserschutzpolizei
Eine moderne Spezialtruppe
in Bergeshövede
ab Seite 30

www.Stadtmarketing-Hoerstel.de

EVERGERNB

H
O

R

T

L
DREI RWALDEE

ENBECKSRIE magazin

Frühjahrsmarkt

Terminkalender
Die neuen Kalender 2008
für alle Stadtteile
ab Seite 15

Hörsteler Frühjahrsmarkt
in Riesenbeck
Seite 4 und Seite 32



Das Hörsteler Stadtmagazin - Nr. 68

2

Radio DetersRadio DetersRadio DetersRadio DetersRadio Deters

48477 Hörstel-Riesenbeck l Wegenerstr. 1

Tel.: 05454-7823

Ihr Spezialist für Unterhaltungselektronik

TV l Video l Audio
Sat-Anlagen

ISDN l Telekommunikation
Anlagenverleih l Beschallungstechnik

Heinrich-Niemeyer-Str.30

48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon  05454/ 73 69

Beerdigungsinstitut

Schnelle und zuverlässige Erledigung sämtlicher Formalitäten

Drucksachen innerhalb weniger Stunden - auch am Wochenende

Kinderkulturprogramm
Im Februar

geht das Kinderkulturprogramm weiter

Samstag, 16. Februar 2008, 16.00 Uhr im Schulzentrum Harken-
berg, Hörstel „Blümchen und Beule“ Pappmobil-Theater

Nadelfilz-Teppichboden

und Anti-Rutschunterlagen

für Teppiche und Brücken

Franz Beyer GmbH & Co. KG - Rodder Straße 52 - 48477 Hörstel-Bevergern
Tel.: 05459/9310-0 - Fax: 05459/9310-50 - eMail: info@polyvlies.de - Internet: polyvlies.de

Beule hat einen Traum. Er

möchte Clown werden. So

wie sein Freund Blüm-

chen! Und weil Freund-

schaft vieles möglich

macht, hilft Blümchen, wie

eben nur ein Clown zu hel-

fen vermag. Doch auch er

hat eine Sehnsucht und die

heißt: Antonella (aber die

weiß von nichts)! Nun ist

es an Beule, seinem Freund

den richtigen Weg zum

Herzen seiner Angebeteten zu

zeigen! Doch bis zum glücklichen

Happy End müssen wir uns doch

gedulden, denn es wird noch aus-

giebig getanzt, es gibt einen gro-

ßen Streit, eine sehr gefährliche

Dressur, eine noch gefährlichere

Operation und viele, viele Tränen.

Ein spannendes, fröhliches

Clownsspektakel ums Helfen und

Helfen lassen und mit viel Gefühl.

- Clowntheater für Kinder ab 3

Jahren -

Samstag, 8. März 2008, 16.00
Uhr, in der St.-Anna-Schule,
Dreierwalde
„Hase und Igel“
Dagmar Selje-Puppentheater

Eine Joggerin bereitet sich im Wald

auf einen Wettlauf vor und wird

zufällig Zeugin des alt bekannten

Streites zwischen Hase und Igel

und dann nehmen die Dinge doch

einen etwas anderen Verlauf als

im „Grimmschen“ Volksmärchen.

Da ist z. B. diese kleine, gemäch-

liche Schnecke ...

Ein temporeiches, humorvolles

Handpuppenspiel mit Schauspiel

zum Mitmachen!

- Figurentheater für Kinder ab 4

Jahren -

Einzelkarten Vorverkauf: 2,50

Euro Einzelkarten Tageskasse:

3,00 Euro Verkauf der Einzel-

karten jeweils 14 Tage vor der Ver-

anstaltung in den Postagenturen

und beim Kulturamt der Stadt

Hörstel, Rathaus Hörstel, Tiefer

Weg 5, Zimmer 17 (Tel. 05459/

911-270), E-Mail: h.bronswick@

hoerstel.de.
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Der Vorstand des
Vereins Stadtmarketing

e.V. informiert
Am 5. und 6. April 2008 findet der
7. Hörsteler Frühjahrsmarkt statt

Hörstel (PD) Der Vorstand vom Stadtmarketing Hörstel e.V. freut
sich sehr auf unseren mittlerweile 7. Hörsteler Frühjahrsmarkt
in Hörstel vom 05. bis 06. April 2008 hinweisen zu können.
Mit den Vorplanungen dieser - für uns hier in Hörstel sehr wich-
tigen - Veranstaltung wurde bereits im Herbst letzten Jahres
begonnen.

Der HÖRSTELER FRÜH-

JAHRSMARKT bietet die her-

vorragende Möglichkeit, inner-

halb der Stadt Hörstel die Leis-

tungsfähigkeit der heimischen

Wirtschaft vorzustellen. Da un-

ser Frühjahrsmarkt natürlich

immer besser funktionieren soll,

ist auch bei diesem Markt wieder

eine Beteiligung möglichst aller

Firmen, Gewerbetreibenden, Ver-

eine aus dem Stadtgebiet wün-

schenswert.

Der Kostenbeitrag richtet sich hier

- wie in den vergangenen Jahren -

nach der beanspruchten Aus-

stellungsfläche. Über die Kosten

werden wir Sie gern gesondert und

individuell informieren.Auch in diesem Jahr werden die Entsorgungsfahrzeuge wieder auf den Frühjahrsmarkt  hinweisen



Das Hörsteler Stadtmagazin - Nr. 68

5

Frühlingskonzert
Der Kinder- und Jugendchor

St. Marien lädt ein

Bevergern (P.D./pw) Am 08.März 2008 wird der Kinder - und
Jugendchor St. Marien Bevergern unter der Leitung von Heike
Berlage ein großes Frühlingskonzert in der Aula des Harken-
bergschulzentrums geben. Bereits seit Monaten proben die 70
Mädchen und Jungen im Alter von 7 bis 15 Jahren eifrig an den
unterschiedlichen Liedern. In einigen Stücken werden die Kin-
der durch die „singenden Väter“ unter der Leitung von Dietmar
Schultz unterstützt.

Ihre Wünsche rund um Ihren Aus-

stellungsstand (Größe, Art und

Umfang, evtl. Aktionen) können

Sie bereits jetzt einreichen an: den

Vorstandsvorsitzenden Herrn

Ulrich Borowski (info@bo-

rowski-sasse.de), die Sprecherin

des Arbeitskreises Öffentlich-

keitsarbeit Maria Determeyer

(determeyer-info@antonius-

apotheke-hoerstel.de) oder über

unsere Kontaktseite und das dor-

tige Formular.

Zu einer Informationsveransta-

ltung werden alle Teilnehmer und

Interessierte rechtzeitig eingela-

den.

Der Vorstand freut sich auf eine

rege Teilnahme und möchte die

Ausstellerzahl 100 aus dem Jahr

2005 mindestens wieder errei-

chen.

Stadtmarketing Hörstel e.V.

Der Vorstand

NORBERT
NIERMANN

Tischlerei

Innenausbau

Küchengestaltung

Rodder Straße 44

48477 Hörstel-Bevergern

Tel.: 05459 / 4055

Fax: 05459 / 1233

Um 19.00 Uhr beginnen Melanie

Berlage und Bernd Wältring mit

der Moderation des wirklich un-

terhaltsamen Konzertes. Die jun-

gen Sängerinnen und Sänger wer-

den von Dietmar Schultz am Kla-

vier begleitet

Das Repertoire des Chores reicht

von  traditionellen Volksliedern

wie „Alle Vögel sind schon da“

und „Es tönen die Lieder“ weiter

über beliebte Lovesongs bis hin

zu bekannten Stücken aus der

Westside-Story.

Zwischendurch werden einige

Kinder und Jugendliche des Cho-

res sowie Heike Berlage als Solis-

ten auftreten.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf

im Schreibwarengeschäft Lonsing

und in der Bäckerei Pelster oder

an der Abendkasse erhältlich.

Erwachsene: 6,00 Euro

Schüler: 2,50 Euro
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Prinzenwahl und
Satzungsänderung

Kommt irgendwann mal eine Prinzessin
statt eines Prinzen?

Bevergern (ko) War das eine Glanzleistung? Sicher nicht von
einigen Anwesenden, die der Burggarde den Zugang zum Vor-
stand der KGB (Karnevalsgemeinschaft Bevergern) für ein wei-
teres Jahr verwehrten. Natürlich kann und muss jeder selbst
entscheiden, wie er wählt. Manchmal sollte man aber mehr die
Tragweite im Auge haben, als Satzungs- und Vereinsrecht. 1989
trat die Burggarde in die KGB ein. Bis heute, nein bis zum To-
tensonntag 2008, wird die Burggarde kein Mitglied im Vorstand
der KGB haben. Natürlich können Einzelpersonen aus der Burg-
garde den Vorstand unterstützen, aber ohne Stimmrecht! Das
halte ich für unbefriedigend.

SCHMUCK & UHREN-
REPARATUREN ALLER ART

BATTERIEWECHSEL

U.V.M.

REINHARD THEILE
UHREN & SCHMUCK

BEVERGERNER STRAß E 18
48477 HÖRSTEL-RIESENBECK

TEL.: (0 54 54) 90 60 44
FAX: (0 54 54) 90 60 43

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.-FR. 9.00 - 12.30 UHR

14.30 - 18.30 UHR

SA. 9.00 - 13.00 UHR

Unser Schutzengeltipp: 

Jetzt vorsorgen und später

unbeschwert genießen

Immer da, immer nah.

Baranowski & Althaus
Heinrich-Niemeyer-Straße 14

48477 Hörstel-Riesenbeck

Tel. 0 54 54 / 78 68

Lange Straße 34, 48477 Hörstel-Bevergern

Tel.  0 54 59 / 82 68

baranowski-althaus@provinzial-online.de 

Jürgen Baranowski Sebastian Althaus

Kemper
Bahnhofstraße 3, 48477 Hörstel, Tel. 0 54 59 / 9 35 40

Kemper@provinzial-online.de

Reinhard Kemper Oliver Kemper

Ihre Provinzial-Geschäftsstellen

Traditionsbewusst trafen sich die

Mitglieder der KGB zur Gene-

ralversammlung am Totensonntag,

5. November 2007, um 16.00 Uhr

im Saal Neier. Neben der wichti-

gen Wahl zum Prinzen Karneval

2008 sollte eine Satzungs-

änderung beschlossen werden,

deren Text die Erweiterung des

Vorstandes um zwei Mitglieder

aus der Burggarde beinhaltete. Si-

cher kam der Antrag aus den Rei-

hen der Burggarde recht spät.

Aber wie der erste Vorsitzendes

der KGB, Manuel Pottmeier, ver-

sicherte, „hat der zuständige

Rechtspfleger für Satzungs-

änderungen bei eingetragenen

Prinz Markus nach seiner Wahl zum Prinzen Karneval
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Immobilie -
Die alternative Rente!

Rufen Sie uns an,
wir tun was für Sie!

Tel.: 05459/8050170

www.grafschafter-immobilien-

agentur.de

agentur

Vereinen keine Probleme gese-

hen.“ Das hätte den Anwesenden

reichen müssen. Vielleicht haben

einige diese Information gar nicht

gehört. Denn, und das ist nun auch

schon Tradition, die Geräuschku-

lisse ist so groß, dass der enga-

gierte Zuhörer das meiste nicht

mitbekommt, was vom Vorstand

jährlich übermittelt werden muss.

Alle fünf Minuten bittet Manuel

um Ruhe, die dann gut eine Mi-

nute anhält. Das wird sich auch

nicht ändern. Warum auch, wer-

den viele fragen. Es ist laut, es ist

lustig, oder auch nicht, es ist ernst

und wichtig, es ist Tradition. Das

ist der Tag, an dem man eben zu

Neier geht, um mit Freunden und

Bekannten ein, nein ein paar Bier

trinkt, um am Spätnachmittag den

Prinzen zu wählen.

Und das wird von Jahr zu Jahr

spannender. Früher gab es immer

mehrere Kandidaten. „Ufo hat

sich jahrelang um die Prinzen-

würde beworben.“, erinnern sich

die Älteren noch an frühere Zei-

ten im Schwan. „Er wurde jeweils

nur mit einer Stimme, seiner eige-

nen bedacht.“ Seit einiger Zeit

INDIVIDUELLER INNENAUSBAU l TISCHLEREI
LADENBAU l FENSTER UND AUSSENTÜREN

A. Nähring & E. Eismann GmbH & Co. KG
Münsterstraße 79 l 48477 Hörstel-Riesenbeck
Tel. 054 54 / 93 11-0 l Fax 054 54 / 93 11-10

eMail: kontakt@tischlerei-naehring.de
Internet: www.tischlerei-naehring.de

dauert das Wahlverfahren sehr lan-

ge. Wo früher zwei, drei oder gar

vier Kandidaten kurz nach Verle-

sen des Tagesordnungspunkts ge-

nannt wurden, zieht sich heute der

Wahlvorgang mächtig in die Län-

ge. Am 25. November war es

schon fasst 19 Uhr, als der be-

freiende Satz fiel: „Markus van

Ledden ist Prinz Karneval 2008!“

Nun haben wir wieder einen und

das beruhigt uns, die, die wir um

die karnevalistische Tradition

bangen. Einen Prinzenwagen ohne

Prinz, was für ein Skandal! Aber

es wird besser. Es gibt schon ei-

nen Kandidaten für 2013. „Wenn

mein Sohn Kinderprinz wird, tre-

te ich an!“, so Martin W..

Dazwischen suchen wir noch, den

Prinzen. Oder kann es mal eine

Prinzessin werden, wenn die

Burggarde endlich akzeptiert wird

und im Vorstand mitarbeiten darf?

Ich hätte nichts dagegen. Denn

eine Prinzessin braucht einen

Prinzen und schwups gibt es

wieder einen Prinzen. (Natürlich

steht am Schild des Prinzenwagen

dann: … Prinzessin I.)
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Was geschah
vor 50 Jahren?

Wir blicken in das Jahr 1958 zurück

Riesenbeck (ga) Franz Uphoff aus Riesenbeck sammelt seit 51
Jahren Zeitungsartikel. Die Zeitungsartikel wurden aber nicht
einfach nur gesammelt und abgeheftet, Franz Uphoff lässt sie -
chronologisch geordnet - zu einem Buch binden. Mittlerweile
füllen sich seine Bücherschränke und sie werden ebenso gerne
von Interessierten ausgeliehen.

HAIR
Inh. G. Kimmel

Heinrich-Niemeyer-Str. 50

48477 Riesenbeck

Tel. 0 54 54-6 71

Hembrock IT-Consulting

Support und Service für

Hardware, Netzwerk, Internet 

und vieles mehr.

Schauen wir also durch das Zeit-

fenster und begeben uns in das

Jahr 1958.

Im Januar 1958 wurde ein auf-

schlussreicher Jahresrückblick

vom Standesamt gegeben: Riesen-

beck ist somit ein gesunder und

wachsender Ort mit einem Gebur-

tenüberschuss weit über dem

Durchschnitt! Bei einer Einwoh-

nerzahl von 4.149 Personen ent-

fallen auf 1.000 Einwohner 29,02

Geburten.

Von diesen 4.169 Bürgern zähl-

ten 3.441 Personen zur ortsan-

sässigen Bevölkerung, 694 waren

Heimatvertriebene, 13 Evakuier-

te und 21 Ausländer.1958 hatten

die Frauen in Riesenbeck eine

leichte Überlegenheit: 2.155 Ein-

wohner waren weiblich und 2.014

waren männlich.

Die Riesenbecker Kolpingfamilie

beschließt auf ihrer Jahres-

hauptversammlung die Feste von

Samstagabend auf den Freitaga-

bend zu verlegen, damit es keinen

Anlass mehr zum Schwänzen der

Sonntagsmesse gibt.

Allerdings prallten hier die Mei-

nungen heftig aufeinander.

Im Februar erschien ein Artikel,

dass im Amtsbezirk Bevergern in

den vergangenen neun Jahren ein

„ganzes Dorf“ mit 567 Neubau-

ten entstanden sei. In Riesenbeck

wurden 214 Häuser, in Hörstel

190 Häuser, in Bevergern 123

Häuser und in Dreierwalde 40

Häuser erstellt.

Im März wurde mit der Anlage

eines neuen Friedhofs begonnen.

Das neue Gelände liegt unmittel-

bar an dem bisherigen zweiten

Friedhof. Der zweite Friedhof

wurde 1913 angelegt. Die evan-

gelische Kirchengemeinde erhielt

1951 eine eigene Begräbnisstätte.

Auf dem alten Friedhof ruhen

auch die Bombenopfer des 20.

Februar 1945.

1868 entstand der jetzige alte

Friedhof. Das große Friedhofs-

kreuz an der Spitze des Geländes

wurde zum Andenken an eine

Volksmission gesetzt. Im Schat-

ten des Kreuzes ruhen Seelsorger

und Ordensschwestern der Ge-

meinde.

Weiter wird im März berichtet,

dass noch in dem Jahr ein neues

Rathaus gebaut werden soll. Die

Baukosten sollen sich auf rund

300.000 DM belaufen. Die Ge-

meinde Riesenbeck sieht als vor-

dringliche Aufgabe die endgültige

Fertigstellung der Kanalisation

und der Kläranlage, und den Neu-

bau des Feuerwehrgerätehauses

an.

Der 1. April 1958 war für die

Riesenbecker Kinder ein Freuden-

tag. Die Zahl der Kinder im Kin-

dergarten wurde immer größer, so

dass die Unterbringung nicht mehr

den heutigen Erfordernissen ent-

sprach. So nahm die Kirchenge-

meinde die Planung des Neubaus



Das Hörsteler Stadtmagazin - Nr. 68

9

Röntgenstrasse 6 - 48477 Hörstel
Telefon 0 54 59 / 80 24-0
www.tpp-thermoplastics.de

Kunststoffrecycling mit Zukunft!

GmbH

in Angriff. In feierlicher Weise

erhielt der katholische Kindergar-

ten den kirchlichen Segen.

Bereits vor dem ersten Weltkrieg

wurde der katholische Kindergar-

ten gegründet. Im Februar 1945

wurde der Kindergarten bei dem

schweren Luftangriff auf Rie-

senbeck zerstört. Mit dem Wie-

deraufbau des Hauses begann

1946 die Kolpingfamilie und mit

der Eröffnung des Vereinshauses

im Jahre 1948 konnte auch der

Kindergarten seine Pforten wie-

der öffnen.

Mit der Fertigstellung der Klär-

anlage wird einem jahrelangen

Übelstand der Gemeinde abge-

holfen. Bisher wurden die gesam-

ten Abwässer des Dorfes in ei-

nem offenen Graben dem Vorflu-

ter zugeleitet. Als das Siedlungs-

gelände am Dorfrand bebaut wur-

de, ließen sich Kanalisation und

Kläranlage nicht mehr länger zu-

rückstellen. Die Gesamtkosten

sind mit 345.000 DM ermittelt

worden. Die Gemeinde Riessen-

beck kann stolz auf die moderne

Kläranlage sein, da sie die erste

Gemeinde des Kreisgebietes ist,

die über so eine moderne Kläran-

lage verfügt.

Im Mai wurde über die Vorzugs-

milch - als das wertvollste Le-

bensmittel - berichtet und zwar

belieferte Hof Schenking das

Tecklenburger Land damit. Der

Besitzer ist ein Milchpionier und

belieferte die umliegenden Städte

schon seit Jahren mit erstklassi-

ger Naturmilch in Flaschen. Jetzt

ging er einen Schritt weiter und

ließ sich eine Anlage bauen, wel-

che die Milch direkt vom Euter

in die Flasche füllt. Die Zeit des

Melkens gestaltet sich so: In dem

sauberen Gatter stehen die Kühe

und warten auf den Einlass in die

Melkstandanlage. Ein Schweizer

im weißen Kittel öffnet die Glas-

tür und lässt vier Kühe in den

Melkstall, dem weiße Fliesen die

Atmosphäre peinlicher Hygiene

verleihen. Jedes Tier wird auto-

matisch in die geschlossene Box

geführt und steht in Augenhöhe

des Melkers. Eine warme Dusche

reinigt den Euter, eine kurze

Massage folgt und dann wird der

elektrische Melksatz angelegt.
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Weder Hand noch Luft kommen

mit der Milch in Berührung. Die-

se Anlage löst Begeisterung bei

den Fachleuten aus

Im Juni erschien ein Artikel, in

dem Riesenbeck als schulfreudige

Gemeinde beschrieben wurde.

Mit dem Abbruch der alten

Knabenschule am Kirchplatz ist

ein weiteres Stück Alt- Riesen-

beck verschwunden. 140 Jahre

stand dieses alte Schulgebäude im

Schatten der Kirche und viele

Riesenbecker bekamen hier das

erste Rüstzeug für ihren Lebens-

weg.

Die ältesten Nachrichten über das

Riesenbecker Schulleben sind uns

aus dem Jahre 1651 erhalten, lie-

gen also rund 300 Jahre zurück,

wodurch jedoch keineswegs ge-

sagt ist, dass hier die Ansätze des

Schullebens liegen. Zu dieser Zeit

besaß Riesenbeck bereits eine

Schule.

Im Juli 1958 besuchte ein schwar-

zer Bischof Riesenbeck, so die

Titelüberschrift. Riesenbeck be-

reitete dem Eingeborenenbischof

Algero Birigumwami aus Afrika

einen herzlichen Empfang. In der

Ansprache berichtete der Bischof

über das Christentum in Afrika

und über die Sorgen und Nöte in

seinem Bistum in Nyanda, in dem

drei viertel der Einwohner Hei-

den seien.

In seiner Mis-

s ionsp red ig t

ging ein Pater

der Weißen Vä-

ter darauf ein,

dass der Bischof

1904 als Sohn

eines angesehe-

nen Königs, der

bereits den Weg

zum Christen-

tum gefunden

hatte, geboren

wurde. Mit 25

Jahren erhielt

der Königssohn

die Priesterwei-

he und 1952

wurde er zum

Bischof er-

nannt.

Im August

„kam ein

Riesenbecker

aus Kanada zu Besuch“. Laurenz

Heilemann wanderte mit 22 Jah-

ren nach Kanada aus.

Es zog ihn in die Stadt Bradford,

die etwa 3.000 Einwohner zählt.

Die deutschen Einwanderer sind

mit den Tschechen in dieser Stadt

am stärksten vertreten. Auch der

früher in Riesenbeck tätig gewe-

sene Arzt Dr. Hecking wohnt dort

und unterhält eine gute Arzt-

praxis. Als weiterer Riesenbecker

wohnt dort der Jungbauer und jet-

zige Gemüsefarmer Alfred Geh-

ring in Bradford.

Für die Rückreise muss die Fami-

lie Heilemann zehn Tage auf dem

Wasser zubringen, ehe sie New

York erreicht, von wo es dann mit

der Bahn noch 1.000 Kilometer

in Richtung Norden zu ihrer neuen

Physio - Treff
Riesenbeck

Heinrich-Niemeyer-Str.2
48477 Hörstel

Tel. 0 54 54. 934 724

Praxis für Krankengymnastik

und med. Gerätetraining

Friedhelm Schlepper

Medizinisches

Gerätetraining

25,00 EUR/
Monat Bauernhof Junge-Bornholt

48477 Riesenbeck
Tel.: 0 54 54 / 12 30

Kartoffeln aus
der Kühlhalle!
Täglich frischTäglich frischTäglich frischTäglich frischTäglich frisch

sortiert!sortiert!sortiert!sortiert!sortiert!

Alles frisch vom Lande

Seit 51 Jahren sammelt Franz Uphoff alles über Riesenbeck.
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ob  flach - wir sind vom Fach!

O
b
 s
te

il
Dachdeckermeister & Betriebswirt des Handwerks

UDEN
BEDACHUNG

Brookstraße 11
48477 Hörstel-Dreierwalde

Tel.: 0 59 78 - 12 25

Heimat nach Bradford geht.

Im September 1958 gestaltet Pro-

fessor Dr. Kreutz einen „richt-

ungsweisenden Vortragsabend“,

wie in dem Artikel erläutert wird.

Die größte Sorge bereitet Dr.

Kreutz die Tatsache, dass die Kin-

der heute in sehr starkem Maße

zerstreut sind. Die Kinder müss-

ten wieder dazu erzogen werden,

konsequent zu arbeiten. Die meis-

ten Versager resultierten daraus,

dass die Kinder nicht mehr bei der

Sache bleiben. Alle geistige Arbeit

beginnt mit der Zucht und nur aus

Zucht erwächst Leistung! Es ha-

ben sich weiter „Miterzieher“ in

Form von Schrift, Bild und Wort

eingestellt, die es früher nicht gab.

Es wird heute in den vielen 10-

Pfennig- Romanen, so viel Un-

schönes angeboten, wogegen die

Jugend noch nicht gefeit ist.

Nach Ansicht von Dr. Kreutz ist

es unsere Verpflichtung, die Kin-

der zur Zucht und zu Maß und

zum Verzicht zu erziehen.

Im Oktober wird berichtet, dass

die Ausschachtungsarbeiten für

ein neues Feuerwehrhaus  in der

Emsdettener Straße begonnen ha-

ben. „Wenn wir in der Riesen-

becker Geschichte etwas zurück-

blättern, so finden wir, dass das

Feuerlöschwesen schon eine lan-

ge Vorgeschichte hat. In alter Zeit

waren die Feuerlöschgeräte in ei-

nem Schuppen am Kirchplatz

aufgestellt. Mit dem Kirchbau

1807-1809 erhielt der Kirchplatz

ein neues Bild. 1817 gab die Re-

gierung ihre Zustimmung zum

Bau eines neuen Spritzenhauses.

Es stand mitten im Dorf und hat

Jahrzehnte seinem Zweck gedient.

1927 wurde das Feuerwehrhaus

am Ortsausgang bei der Fabrik

Niemeyer feierlich seiner Bestim-

mung übergeben, nachdem das

bisherige Gebäude baufällig ge-

worden war und bei dem wach-

senden Verkehr ein großes Ver-

kehrshindernis war. In den letz-

ten Jahren hat unsere Gemeinde

einen ungeahnten Aufschwung er-

lebt und auch das Feuerlösch-

wesen musste sich diesen neuen

Verhältnissen durch Anschaffung

moderner Geräte anpassen“.

Im November gab es gleich drei

Anlässe, „die bedeutungsvoll in

die Geschichte der Riesenbecker

Gemeinde eingehen werden“. Der

Gemeinderat besichtigte die neu

geschaffene Kläranlage. Von der

Kläranlage ging es dann weiter zu

dem im Bau befindlichen neuen

Feuerwehrgerätehauses zur

Grundsteinlegung. Nach dieser

Grundsteinlegung begaben sich

die Gemeindeväter zum Richtfest

des neuen Rathauses am Kirch-

platz.

Im Dezember 1958 erscheint ein

Artikel mit großen Lettern:

„Riesenbeck hat leistungsfähige

Geschäfte“. Moderne Läden mit

großer Auswahl - Im Dienste der

Kundschaft. Alle Wünsche wer-

den erfüllt. Der Verfasser des Ar-

tikels schreibt: „ Wenn wir an die

Vorweihnacht unserer Kinderzeit

zurückdenken, verbindet sich da-

mit in unserer Vorstellung die

Fliegeraufnahme vom Riesenbecker Dorfkern mit der Pfarrkirche St. Kalixtus. Im oberen Teil rechts sieht

man die "Westfälische-Stahl-Pflug-Fabrik" H. Niemeyer Söhne.

 (Foto: Sammlung Jörg Echelmeyer, Riesenbeck)

Fahrt in die benachbarte Groß-

stadt, denn nur dort meinten wir,

die notwendige Auswahl zu ha-

ben, um den Gabentisch schmü-

cken zu können. An der aufstre-

benden Geschäftswelt erkennen

wir, dass sich die Riesenbecker

Kaufleute nicht dem Zug der Zeit

verschlossen haben.

Seit einigen Jahren schon schmü-

cken zur Weihnachtszeit alle Ge-

schäftshäuser einheitlich die

tannenumkränzten Dreiecke mit

den fünf Glühbirnen, die fast zu

einem Symbol geworden sind“.

Franz Uphoff hat es uns ermög-

licht, eine Zeitreise in das dörfli-

che Riesenbecker Leben anzutre-

ten. Hochinteressant war es,

Riesenbeck vor 50 Jahren kennen

zu lernen vieles war nicht be-

kannt. Schließen wir das Zeit-

fenster „1958“ wieder und wer-

den uns bewusst, was sich bis

heute 2008 alles verändert hat.

Kreimershoek 71Kreimershoek 71Kreimershoek 71Kreimershoek 71Kreimershoek 71

D-48477 HörstelD-48477 HörstelD-48477 HörstelD-48477 HörstelD-48477 Hörstel

Der GutverlagGutverlagGutverlagGutverlagGutverlag bietet mit

seinen Produkten die ideale

Unterstützung für Freizeit

und Tourimus.

Wir suchen jetztWir suchen jetztWir suchen jetztWir suchen jetztWir suchen jetzt

Autoren / TAutoren / TAutoren / TAutoren / TAutoren / Teeeeexter (m/w)xter (m/w)xter (m/w)xter (m/w)xter (m/w)
(nebenberuflich/hauptberuflich)

zum nächstmöglichen Termin.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:

Mediengesellschaft

Telefon: 0 54 59 / 80 50 19-0

Telefax: 0 54 59 / 80 50 19-29

eMail: info@gut-verlag.de

Internet: www.gut-verlag.de
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Smoke Culture
Ein kleines Genießerstübchen

an der Kirche in Bevergern

Bevergern (do) Josef Nöring, seit 40 Jahren passionierter Pfeifen-
raucher, hat sein Hobby zum Beruf gemacht. In seinem Wohn-
haus in Bevergern an der Kirchstraße 2 betreibt er seit gut ei-
nem Jahr ein kleines aber feines Genießerstübchen unter dem
Namen „smoke culture“.

Schon im Flur des Hauses weisen

große Glasvitrinen auf das breit

gefächerte Angebot an Tabak, Pfei-

fen, offenen Spirituosen, Weinen,

Tees und Accessoires hin. Der

Blick des Kunden fällt auf eine

Wand mit einem großen Sortiment

an Pfeifen, die Josef Nöring nicht

nur verkauft, sondern auch repa-

riert. Daher betreibt er in seinem

Haus in Bevergern zusätzlich eine

Pfeifenwerkstatt.

Ein angenehmes Duftgemisch aus

Tabak, Tee und Spirituosen aus

dem kleinen Verkaufs- und

Genießerstübchen, das mit engli-

schen Stilmöbeln eingerichtet ist,

strömt dem Kunden entgegen.

„Hier lässt es sich gut fachsim-

peln“, so der Inhaber. „Samstags

sitzen wir hier manchmal mit vier

bis fünf Leuten, rauchen Pfeife

und probieren die Spirituosen,

von Obstbränden, Grappen, ver-

schiedenen Whiskys, Sherry,

Portwein über Cognac bis hin zu

Kräuterlikören.“ Diese Spirituo-

sen füllt Josef Nöring auf Wunsch

des Kunden in eigens beschrifte-

te Designerflaschen. Die Sprüche

auf diesen Flaschen, beschriftet

zu besonderen Anlässen, holt er

sich aus alten Büchern. Wenn es

gilt einen plattdeutschen Spruch

auf eine Flasche zu bringen, ist

das für Josef Nöring kein Pro-

blem. Über 20 Jahre hat er ein

Fachgeschäft für Tabakwaren in

Rheine geführt. „Die Kunden ha-

ben mich gedrängt weiterzuma-

chen.“, so Nöring, der sein Ge-

schäft jetzt nebenberuflich be-

treibt. „Ich habe über 1000 Adres-

sen von Pfeifenkunden, die nicht

nur das Angebot der weit über 60

hauseigenen Pfeifen-Tabak Spe-

zialitäten nut-

zen, sondern

auch die Mög-

lichkeit ihre

Lieblingspfeife

bei mir reparie-

ren zu lassen.“,

so der Fach-

mann. „Pfeifen

sind eine ganz

persönliche Sa-

che und bei Stü-

cken bis zu 500

Euro lässt man

sich gern mal ein

M u n d s t ü c k

a u s t a u s c h e n

oder den

P f e i f e n k o p f

ausdrehen. Eine

neue Pfeife

müsste man erst

einrauchen und das alte Stück

schmeckt gleich wieder.“, erklärt

der erfahrene Fachmann. „Viele

begeisterte Pfeifenraucher ermun-

tern uns immer wieder an neuen

Pfeifentabaken zu experimentie-

ren. Das reizt uns auch weiter an

neuen Tabaken zu arbeiten.“, er-

gänzt Josef Nöring. Seine

Pfeifenwerkstatt in Bevergern ist

weit und breit die einzige. Die

hochwertigen Import-Cigarren

aus der Dominikanischen Repu-

blik, Honduras, Nicaragua,

Mexico und vielen anderen An-

baugebieten werden in einem

Klimaschrank im Genießer-

stübchen fachgerecht bei 70 % bis

75 % relativer Luftfeuchte gela-

gert. „Eine Sumatra oder

Brasilcigarre braucht nicht in den

Klimaschrank.“, so der Fach-

mann, der nur Tabakprodukte im

hochwertigen Bereich verkauft.

Klimaboxen im Geschäft an der

Kirchstraße gibt es auch für opti-

mal temperierte Rot- oder Weiß-

weine direkt vom Winzer aus al-

len größeren deutschen Anbau-

gebieten. Hier ist Josef Nöring

autorisierter Fachberater. Wein-

proben bietet er gern in seinem

Haus an. Ein weiteres interessan-

tes Angebot sind im Genießer-

stübchen die verschiedenen Tees-

orten, die der Fachmann selbst

abfüllt und beschriftet. Die

Druckwerke, die Josef Nöring

ebenfalls selbst fertigt, sind ein

weiteres Hobby für den Fach-

mann.

Geöffnet hat das Geschäft smo-

ke culture an der Kirchstraße 2 in

Hörstel-Bevergern montags bis

freitags von 8.00 Uhr bis 22.00

Uhr und Samstag von 10.00 Uhr

bis 15.00 Uhr jeweils nur nach

telefonischer Vereinbarung unter

der Telefonnummer 05459/

803395, Mobil 0151/5213461.

Weitere Informationen und

Bestellmöglichkeiten finden Sie

auch im Internet unter www.

smokeculture.de

Josef Nöring präsentiert in seinem Genießerstübchen an der Kirche in Bevergern die hauseigenen Pfeifen-

Tabak Spezialitäten.
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Swine-Türns
zuständig für gutes

Wetter in Bevergern
Rentnertruppe Sankt Marien

übernimmt die Pflege der Kapelle

Bevergern (ko) Eigentlich sind die „Türken“ nicht abergläubisch.
Aber so an bestimmte Dinge glauben sie doch. Wer sollte ihnen
das verübeln? Und dazu zählt der Glaube an die Hilfsbereitschaft
des Heiligen Antonius des Einsiedlers, kurz „Swine-Türns“ ge-
nannt. Und damit diese alte Heilige auch immer zur Verfügung
steht, befinden sich in der Bevergerner Pfarrkirche drei Abbil-
dungen dieser Person, natürlich immer mit einem Schweinchen.

TISCHLEREI - INNENAUSBAU
Dipl.-Ing. J. Strotmann - Innenarchitekt

Markengrenze 15 l 49477 Hörstel-Dreierwalde
Telefon 0 59 78 / 9 16 30
www.strotmann-innenausbau.de

Geht es aber um eine Bitte, die

der Heilige gewähren möge, dann

pilgern die Türken zur An-

toniuskapelle am Sendwall. Die

meisten Bitten beinhalten das

Wetter. Und da der gute Antonius

eine Quote von über 90 Prozent

hat, ist man gerne gewillt, ihm eine

kleine oder größere Gabe in den

Opferstock am Heiligenhäuschen

zu stecken.

Diese Tradition geht sicher bis auf

das Jahr 1712 zurück, als die

Bevergerner dem Heiligen eine

Kapelle am Ausgang der Stadt

nach Riesenbeck errichteten.

Dort, wo bis vor einer Zeit noch

der Hof Heekenjan stand, hatte

die Kapelle an der Kreuzung

Sendstraße/Riesenbecker Straße

ihren angestammten Platz. Bei der

Erweiterung der Straße musste sie

Anfang der 1970er Jahre weichen

und wurde am Sendwall an der

Haus- und Gebäudeautomation für Heizungs-
Lüftungs- und Klimaanlagen

Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 93 06-0
eMail: info@msr-gerdes.de

48477 Hörstel-Bevergern
Telefax: (0 54 59) 93 06-60

Internet: www.msr-gerdes.de

Gesellschaft für Mess-,
Steuer- und Regelungs-
technik mbH

Gerdes
Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik GmbH

Kreimershoek 9
Telefon: (0 54 59) 60 04
eMail: info@shk-gerdes.de

48477 Hörstel-Bevergern
Telefax: (0 54 59) 93 06-60

Internet: www.shk-gerdes.de
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Bevergerner Aa wieder mit den

Originalsteinen errichtet. Die Pfle-

ge der Kapelle ging nun von der

Familie Heekenjan auf die Fami-

lie um Karl Prüm über, der seit

1972 auch die „Einnahmen“ ver-

waltete. Nach nunmehr 35 Jah-

ren geben er, seine Frau Erika,

Marlies Greve und Marlies

Kortemeier diese ehrenamtliche

Aufgabe in die Hände der

Bevergerner Rentnertruppe von

Sankt Marien.

Der Bevergerner Antonius ist

schon ein seltsamer Heiliger.

Nicht nur dass man ihn um gutes

Wetter bittet, auch bei verlorenen

Gegenständen hilft er gerne und

meistens erfolgreich. „Das Ver-

waltungsverfahren läuft dann

andersherum! Geht man bei der

Bitte um gutes Wetter zuerst zum

Antonius, erhält der Heilige sein

Salär, bei Verlust eines Gegenstan-

des erst nach Wiederfinden.“

Dabei ist nach der Überlieferung

in den Heiligenlegenden nicht der

Einsiedler sondern der Antonius

von Padua für verlorene Gegen-

stände zuständig. Das müssen die

beiden Herren Antonius im Him-

mel auseinander dividieren. Denn

hier in der Stadt Hörstel herrscht

eine strickte Trennung: der Swine-

Türns ist für Bevergern zustän-

dig, der von Padua für Hörstel.

Dabei steht am Feuerwehrplatz

in Bevergern doch tatsächlichen

eine Statue vom Hörsteler

Antonius. „Aber da der keinen

Opferstock hat, kann der auch

nicht helfen.“, meinen einge-

fleischte Türken. Geholfen hat der

Swine-Türns im doppelten Sin-

ne, zuerst den Bittstellern und im

folgenden der Kirche, die mit den

Spenden caritative Arbeiten un-

terstützte.

Geht es um die Verschönerung der

Friedhöfe, des Kirchplatzes oder

wie seit 2007 der Antonius-

kapelle, Ansprechpartner sind

seit einigen Jahren die Herren der

Bevergerner Rentnertruppe Sankt

Marien. „Einen besonderen Na-

men haben wir eigentlich nicht,

In und um Bevergern findet man barocke Bildstöcke, die zum

großen Teil aus über 150jährigen Tätigkeit der Bildhauerwerkstatt

der Bevergerner Familie Niemann stammen. Jeder Bildstock hat

seine eigene Kunst- und Steinmetzgeschichte. Interessanter dürf-

ten aber die kleinen Geschichtchen dazu sein, wie beispielsweise

die beiden rechten Füße des Heilands oder die des Bevergerner

Heiligen, den es offiziell nicht gibt. In den folgenden Ausgaben des

Stadtmagazins wollen wir insbesondere die kleinen Geschicht-

chen zu diesen Bildstöcken veröffentlichen. Weitere Informatio-

nen insbesondere zur Kunstgeschichte der Bildstöcke kann man in

dem Buch „Barocke Wegebilder und Kapellen im Kreis Steinfurt,

Rudolf Breuing, Schriftenreihe des Kreises Steinfurt, 1985“ nach-

lesen.

ob die Ehrenamtlichen oder die

Rentnertruppe ist egal. Nur der

Zusatz von Sankt Marien Bever-

gern, das ist uns schon wichtig.“,

erläutert Alois Holtz, der mit sei-

nen zwölf Mitstreitern kirchliche

Grundstücke in Ordnung hält.

„Die Wege des neuen Friedhofs

haben wir gepflastert. Das war

schon ein Kraftakt, wobei unser

ältester Rentner schon 77 ist.“,

berichtet Willi Krause. „Insge-

samt haben wir sechs Wochen

daran gearbeitet.“ Ob Pflaster-

arbeiten, Hecken- oder Baum-

pflege gerne springen die Herren

ein, wenn es um die Ausgestal-

tung, Verschönerung oder Pflege

von kirchlichen Grundstücken

geht. „Unsere beste Truppe! Im-

mer hilfreich, ansprechbar und

konstruktiv!“, lobte vor seiner

Emeritierung Pastor Ludger Büge-

ner die Rentnergruppe. Zur Trup-

pe gehören Erich Brinkjans, Alois

Holtz, Gustav Klostermann,

Heinrich Kneip, Willi Krause,

Hermann Recker, Valentin Sasse,

August Sautmann, Heinz Veltrup,

Hannes Vogel, Bernd Wennemer

und Werner Wiesch. Wer diese

Herren unterstützen möchte, mel-

de sich bei Alois Holtz oder Willi

Krause. „Denn Arbeit gibt es

reichlich!“, ergänzt Valentin Sas-

se, der Senior der Rentnertruppe.

Die Rentnertruppe vor der Antoniuskapelle

In eigener Sache
Der Veranstaltungskalender 2008

Liebe Leserinnen und Leser,

auf den nachfolgenden Seiten finden Sie wieder den Veranstaltungs-

kalender des Vereins Stadtmarketing Hörstel e.V. Der Versuch im

vergangenen Jahr, diesen Kalender möglichst aktuell zu gestalten und

in jeder Ausgabe des Stadtmagazins die Termine der folgenden Wo-

chen aktuell abzudrucken ist leider nicht auf besonders große Reso-

nanz gestoßen. Deshalb haben wir in dieser Ausgabe wieder alle Ter-

mine in einem Kalender zusammengefasst.

Zunächst einmal gilt unser Dank all denjenigen die uns Termine

genannt haben, denn nur durch Ihre aktive Mithilfe sind wir in der

Lage diesen Kalender zusammenzustellen. Dennoch erfordert das

Zusammenstellen aller genannten Termine einen nicht unerhebli-

chen Zeitaufwand, da trotz des auf der Homepage hinterlegten For-

mulars nur die wenigsten (zwei) davon Gebrauch gemacht haben. Uns

erreichten Excel-Tabellen mit unterschiedlichster Formatierung,

Tabellen in Word-Dokumenten, einfache Word-Dokumente mit Auf-

zählung der Termine und ganze Briefe in denen die Termine beschrie-

ben wurden. Ferner gab es e-mails in denen Termine mitgeteilt wur-

den und auch bei der Stadt Hörstel wurden Termine eingereicht die an

uns weitergeleitet wurden. Insgesamt waren es 15 unterschiedliche

Versionen die in eine einheitliche Form gebracht werden mussten.

Auch die Bezeichnungen der einzelnen Vereine oder Veranstaltungs-

orte war nicht immer einheitlich so dass dieses ebenfalls angepasst

werden musste. Aus Platzgründen haben wir uns hier mehrfach für die

kürzere Schreibweise entschieden (z.B. Kloster Gravenhorst anstelle

von DA Kunsthaus Kloster Gravenhorst). Dessen Termine sind

übrigens unter Hörstel aufgeführt.

Erst danach war es möglich die Termine nach den einzelnen Stadttei-

len zu sortieren, sodass nur jeder Stadtteil wieder getrennt einer Auf-

stellung „seiner“ Termine hat.

Termine die für das gesamte Stadtgebiet gelten (Weltgebetstag der

Frauen, Gedenkfeier Volkstrauertag etc.) sind ebenfalls unter Hörstel

eingepflegt.

Der Veranstaltungskalender für Dreierwalde geht zur Zeit leider nur

bis zum 30.06.2008, wird aber in der nächsten Ausgabe des Stadt-

magazins vervollständigt.

Teilen Sie uns doch bitte mit, wie Sie den Veranstaltungskalender

bevorzugen, als einheitliche Gesamtübersicht mit einer chronologi-

schen Auflistung aller im Stadtgebiet vorhandenen Termine oder ei-

nen nach Stadtteilen getrennt aufgebauten Kalender.
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Tag: Datum: Uhrzeit: Verein: Veranstaltungsort: Bezeichnung:

So 06.01. PfarrgemeinschaftSt. Reinhildis Dreierwalde St. Anna Sternsingeraktion

Fr 11.01. DRK Dreierwalde Blutspendeehrung

Fr 11.01. Soldatenkameradschaft Dreierwalde Kameradschaftsfest

So 13.01. 14.00 Heimatverein Parkplatz Kirche Winterwanderung

Mi 16.01. Kirchenchor Dreierwalde Generalversammlung

Fr - So 18. -20.01. Kolpingfamilie Calhorn Bildungsveranstaltung

Do 24.01. ZRFV Dreierwalde Jahreshauptversammlung

Fr 25.01. Sportverein Dreierwalde Generalversammlung

Fr 25.01. Landw. Ortsverein Dreierwalde Ortsfest bei Wenninghof

Di 29.01. KFD Dreierwalde Winterwanderung

Di 29.01. Landw. Ortsverein Hasewinkel Besichtigungsfahrt Fa. Claas

Sa 02.02. Karneval der Vereine Dreierwalde

Fr 08.02. FFW Löschzug Dreierwalde Generalversammlung

Fr 08.02. 16.30 - 20.30 DRK Dreierwalde Blutspende Info 0800 1194911

Sa - So 09.- 10.02. Pfarrgemeinde St. Reinhildis Dreierwalde St. Anna Betstunden

So 10.02. 10.00 - 14.00 DRK Dreierwalde Blutspende Info 0800 1194911

Mo 11.02. Jungsenioren Dreierwalde Litauenhilfe

Mo 11.02. Landw. Ortsverein Dreierwalde Generalversammlung

Do 14.02. Landfrauen Dreierwalde Jahreshauptversammlung

Fr 15.02. Kolpingfamilie Dreierwalde Generalversammlung

So 17.02. 15.00 Heimatverein Gaststätte Lütkemeyer Generalversammlung

Sa 01.03. 11.00 - 12.00 Kolpingfamilie Dreierwalde Kolpingplatz geöffnet

Mo 03.03. Landw. Ortsverein Dreierwalde Informationsveranstaltung

Fr 07.03. Schützenverein Dreierwalde Generalversammlung

Fr 07.03. KFD Dreierwalde Weltgebetstag der Frauen

Sa 08.03. 16.00 Arbeitskreis Kunst und Kultur St.-Anna-Schule Kindertheater

Di 11.03. Landfrauen Anne-Frank-Haus Salate und Dipps

Fr 14.03. Kolpingfamilie Anne-Frank-Haus Spieleabend

Sa 15.03. DRK Dreierwalde Jahreshauptversammlung

Mo 24.03. Kirchenchor Dreierwalde Emmausgang

So 30.03. Soldatenkameradschaft Dreierwalde Generalversammlung

Sa 05.04. DRK Dreierwalde Erbsensuppe in der Feldküche

Di 08.04. KFD Dreierwalde Besinnlicher Nachmittag

So 13.04. Pfarrgemeinde St. Reinhildis Dreierwalde St. Anna Erstkommunion

So 20.04. KFD Dreierwalde Gottesdienst mit Frühstück

Fr 25.04. 16.30 - 20.30 DRK Dreierwalde Blutspende Info 0800 1194911

Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Dreierwaldewww.stadtmarketing-hoerstel.de
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Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Dreierwaldewww.stadtmarketing-hoerstel.de

So 27.04. 10.00 - 14.00 DRK Dreierwalde Blutspende Info 0800 1194911

Mi - Fr 30.04. - 02.05. Schützenverein Dreierwalde Schützenfest

Di 06.05. KFD Dreierwalde Maiandacht, Pöppingshof

Mi 07.05. Landw. Ortsverein Dreierwalde Feldbegehung mit Grillen

Sa 10.05. 6.00 Heimatverein Reinings Mühle Frühwanderung

Sa 10.05. Heimatverein Dreierwalde Frühwanderung

Sa 17.05. DRK Dreierwalde Altkleidersammlung

Sa 17.05. Kolpingfamilie Dreierwalde Maigang mit Josefsfest

Sa 17.05. Soldatenkameradschaft Dreierwalde Maigang

Mo 19.05. Kolpingfamilie Brochterbeck Bezirksmaiandacht

Sa 24.05. Sportverein Dreierwalde Große Vorstandsrunde

Sa 31.05. Kolpingfamilie Kroatien Flugreise nach Kroatien Insel

Sa 31.05. ZRFV Dreierwalde Kinder und Jugendzeltlager

Di 03.06. KFD Dreierwalde Grillabend

So 08.06. Kolpingfamilie Dreierwalde Flohmarkt und Jubiläum

Mo 09.06. Jungsenioren Dreierwalde Litauenhilfe

Sa 21.06. Kolpingfamilie Dreierwalde Fahrzeugsegnung

Sa 21.06. Werbegemeinschaft Dreierwalde Mitsommernachtsfest

So 22.06. 14.00 Heimatverein Parkplatz Kirche Radwanderung

Fr - So 27.- 29.06. Landw. Ortsverein Fahrt ins Alte Land

Di 15.07. 15.00 Heimatverein Reinings Mühle Kaffeenachmittag

Sa 25.10. 15.00 Heimatverein Reinings Mühle Plattdeutscher Nachmittag

Sa 08.11. 18.00 Heimatverein Reinings Mühle Küerabend

Tag: Datum: Uhrzeit: Verein: Veranstaltungsort: Bezeichnung:
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Sa 05.01. 14.00 Heimatverein Riesenbeck Radwandern nach Wetterlage

Sa 05.01. 9.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Kalixtus Aussendungsfeier

So 06.01. 10.30 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Kalixtus Dankgottesdienst

So 06.01. 19.00 Kolpingfamilie Hotel zur Post Generalversammlung

Mo 07.01. 8.00 KFD Kirche und Jugendheim Quartalsmesse

Sa 12.01. 19.30 JunggesellenSV Hotel zur Post Generalversammlung

Fr 18.01. Pfarrcäcilienchor Kolpinghaus Generalversammlung

Sa 19.01. 20.00 BSV Lage Gaststätte Feldmann Winterfest

Sa 19.01. St. Johanni-SV Hotel zur Post Winterfest

Fr 25.01. 19.00 MGV Riesenbeck Kiek in Generalversammlung

Fr 25.01. 19.00 Kolpingfamilie Jugendheim Jugendvollversammlung

Sa 26.01. 14.00 MGV Riesenbeck Riesenbeck Winterwanderung

Sa 26.01. 20.00 BSV Birgte Gaststätte Feldmann Karnevalsfest

Sa 26.01. Bergverein Riesenbeck Winterwanderung

So 27.01. 14.00 Heimatverein Riesenbeck Winterwanderung

Mo 28.01. 14.00 KFD Winterwanderung

Do 31.01. 16.30 DRK Sünte-Rendel-Schule Blutspendetermin

Fr 01.02. 20.00 Kirchenchor Hotel Stratmann Würstchenessen

Sa 02.02. 14.00 Heimatverein Riesenbeck Radwandern nach Wetterlage

Sa 02.02. 20.11 JunggesellenSV Hotel zur Post Karnevalsfest

Fr - So 08.- 10.02. Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Kalixtus 40-stündiges Gebet

Fr 08.02. 20.00 SV Teuto Hotel Stratmann Generalversammlung

Sa 09.02. St. Johanni-SV Hotel Stratmann Generalversammlung

So 10.02. 15.00 Heimatverein Hof Lammers Küernaomeddag

Mi 13.02. 14.00 Heimatverein Spelle Halbtagesfahrt

Sa 16.02. 15.00 BSV Lage Gaststätte Feldmann Damenkaffee

So 17.02. 15.00 Heimatverein Hotel Stratmann Generalversammlung

Fr 22.02. 20.00 JunggesellenSV Reitanlage Doppelkopfturnier

Sa 23.02. 11.00 ZRFV Riesenbeck Reitanlage Interner Reiter- + Fahrertag

So 24.02. 10.30 ZRFV Riesenbeck Fahrplatz Interner Reiter- + Fahrertag

So 24.02. 14.00 Kolpingfamilie Aula Sünte Rendel Schule Kolpingtheater

Mo 25.02. 17.00 KFD Pfarrkirche St. Kalixtus Kreuzweg

Sa 01.03. 14.00 Heimatverein Riesenbeck Radwandern nach Wetterlage

So 02.03. 17.00 Kolpingfamilie Aula Sünte Rendel Schule Kolpingtheater

Fr - Sa 07.- 08.03. PfarrgemeinschaftSt. Reinhildis Jugendheim Kinderbibeltage

Fr 07.03. 18.00 / 19.30 ZRFV Riesenbeck Hotel Stratmann

Sa 08.03. 19.30 Arbeitskreis sozdem. Frauen Hof Gehring Kabarettabend: „Die

Weibsbilder“

Sa 08.03. 9.30 Heimatverein + Grundschulen Riesenbeck Tag der sauberen Landschaft

Sa 08.03. 20.00 SV Teuto Halle Beermann Sportgala

So 09.03. 19.30 Kolpingfamilie Aula Sünte Rendel Schule Kolpingtheater

Do 13.03. KFD Dortmund Fahrt zur Creativa 08

Fr 14.03. BSV Birgte Gaststätte Feldmann Generalversammlung

Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Riesenbeckwww.stadtmarketing-hoerstel.de
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Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Riesenbeckwww.stadtmarketing-hoerstel.de

Sa 15.03. 19.00 - 22.00 JunggesellenSV Schießstand Luftgewehrschießen

Endstechen um Damenpokal

Sa 15.03. 19.30 Kolpingfamilie Aula Sünte Rendel Schule Kolpingtheater

So 16.03. 17.00 Kolpingfamilie Aula Sünte Rendel Schule Kolpingtheater

Fr 21.03. 9.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Riesenbeck Karfreitagsprozession

Fr 21.03. ab 16.00 JunggesellenSV Schießstand öffentl. Luftgewehrschießen/

Endstechen um Vereinspokal

So 23.03. Heimatverein Sportplatz Osterfeuer

So 23.03. BSV Birgte Birgte Osterfeuer

So 23.03. 20.00 ZRFV Riesenbeck Fahrplatz Osterfeuer

Mo 24.03. 10.00 ZRFV Riesenbeck Reithalle Osterausritt

Fr 28.03. 20.00 BSV Lage Gaststätte Feldmann Generalversammlung

Fr 04.04. 19.30 SV Teuto Sportplatz-Umkleidege. Jahresabteilung Tennisabteilung

Fr 04.04.  20.00 BSV Lage + BSV Birgte Gaststätte Feldmann Kartenspielabend

Sa 05.04. KFD Hotel Stratmann Kulturfrühstück

So 06.04. 14.00 - 18.00 Heimatverein Lammers Hof Öffnungstag

Landmaschinenmuseum

Mo 07.04. 8.00 KFD Kirche und Jugendheim Messe mit Frühstück

Sa 12.04. 14.00 Heimatverein rund um Riesenbeck Radwandern

So 13.04. 15.00 Heimatverein Hof Lammers Küernaomeddag

So 20.04. 9.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis PfarrkircheSt. Kalixtus Erstkommunion

Mo 21.04. 20.00 KFD Vortrag über Demenz

Do 24.04. 16.30 DRK Sünte-Rendel-Schule Blutspendetermin

Sa - Do 26.04. - 01.05. Riesenbecker Sixdays

Sa 26.04. SV Teuto Tennisplatzanlage Saisonstart Tennis

So 27.04. 6.00 Heimatverein + Bildungswerk Vogelstimmenexkursion

So 27.04. 9.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis PfarrkircheSt. Kalixtus Erstkommunion

Mo 28.04. 8.00 - 19.00 KFD Calhorn Besinnungstag mit Pater Törner

Mi 30.04. Junggesellen SV Kirchplatz Maibaumholen und Tanz

Sa 03.05. 14.00 Heimatverein Mesum oder Emsdetten Radwandern

Sa 03.05. 15.00 Chorgemeinschaft Stadt Hörstel Maigang

So 04.05. 14.00 Heimatverein Hof Lammers Saisoneröffnung

Landmaschinenmuseum

Mo 05.05. KFD Pfarrkirche St. Kalixtus Maiandacht

Fr - Mo 09.- 12.05. SV Teuto Sportplatz Pfingstturnier Jugendfußball

Sa 10.05. 14.00 BSV Birgte Kapellenplatz Kinderschützenfest

Sa 10.05. abends BSV Birgte Kapellenplatz Jugendball

Sa 10.05. St. Johanni-SV Hotel Stratmann Maigang

Mo 12.05. BSV Birgte Kapellenplatz Schützenfest

Fr - So 16. - 18.05. ZRFV Riesenbeck Surenburg Kreisturniere

Fr 16.05. Pfarrcäcilienchor Maigang

Sa 17.05. ab 12.00 DRK Altkleidersammlung

So - Sa 18.- 24.05. Heimatverein Wangerland Radwanderwoche

Mi - Sa 21.- 24.05. JunggesellenSV Schießstand/Hotel zur Post Schützenfest
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Mi 02.01. 16.30 DRK Grundschule Blutspende

Sa 05.01. 18.15 Karnevalsgemeinschaft Feuerwehrgerätehaus Galasitzung KG Dickenberg

Sa 05.01. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis PfarrkircheSt. Marien Aussendungsfeier Sternsinger

So 06.01. 10.30 Karnevalsgemeinschaft Burgplatz Neujahrsempfang Recke

So 06.01. 16.00 Castellans Heimathaus Jahreshauptversammlung

So 06.01. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis PfarrkircheSt. Marien Dankmesse der Sternsinger

Di 08.01. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrheim Vortrag: „Wegbegleitung durch

 das Jahr“

Fr 11.01. 11.45 Karnevalsgemeinschaft Grundschule Kinderprinzenwahl

Fr 11.01. 20.00 Karnevalsgemeinschaft Gaststätte Neier Kartenvorverkauf Prunksitzung

Sa 12.01. 15.00 Kolpingfamilie Burgplatz Winterwanderung

Sa 12.01. 15.30 Karnevalsgemeinschaft Burgplatz Galaabend in Lemelerveld

Di 15.01. 16.30 kath. Frauengemeinschaft Pfarrheim Stickkurs

Fr 18.01. 19.00 Karnevalsgemeinschaft Bevergern Rosen drehen

Sa 19.01. 13.30 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Halbtagestour nach Gravenhorst

Sa 19.01. 19.00 Karnevalsgemeinschaft Bevergern Rosen drehen

Sa 19.01. 20.00 Schifferverein Gaststätte Neier Winterfest

So 20.01. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Heilige Messe mit Gesang der

Chorgemeinschaft  Hörstel

So 20.01. ab 15.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Betstunden

So 20.01. 18.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Schlussandacht mit Predigt

So - Di 20.- 22.01. 16.00-17.00 kath. Frauengemeinschaft Pfarrkirche St. Marien 40-stündiges Gebet (Betstunde)

So - Di 20.- 22.01. 09.00-18.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien St. Antoni-Tage

Mo 21.01. ab 15.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Betstunden

Di 22.01. ab 15.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Betstunden

Di 22.01. 18.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Schlussgottesdienst mit Predigt

Sa 26.01. 19.33 Karnevalsgemeinschaft Burgplatz Prunksitzung

Di 29.01. 16.00 Karnevalsgemeinschaft Ibbenbüren Besuch des Altenwohnheimes

Di 29.01. 17.30 Karnevalsgemeinschaft Gaststätte Neier Besuch beim Seniorenkarneval

Di 29.01. 15.00 Seniorengemeinschaft Gaststätte Neier Karneval

Mi 30.01. 14.30 Karnevalsgemeinschaft Steinfurt Karneval im Kreishaus

Mi 30.01. 14.00 - 16.30 kath. Kindergarten St. Marien Kindergarten Karnevalsfeier

Do 31.01. 10.00 Karnevalsgemeinschaft Grundschule/ Kindergärten Besuch des Prinzen

Do 31.01. 14.33 Karnevalsgemeinschaft Festzelt Burgplatz Weiberfastnacht

Fr 01.02. 19.30 Karnevalsgemeinschaft DRK-Heim Kartoffelschälen

Sa 02.02. 15.00 Kolpingfamilie Gaststätte Neier Kolpingkarneval

Sa 02.02. 09.30 Karnevalsgemeinschaft Burgplatz Start zur Wagenabnahme

Sa 02.02. 20.11 Karnevalsgemeinschaft Festzelt Burgplatz Mottoparty

So 03.02. 08.00 Karnevalsgemeinschaft Stadtgebiet Verkauf der Karnevalszeitung

So 03.02. 14.33 Karnevalsgemeinschaft Festzelt Burgplatz Kinderkarneval

So 03.02. 18.33 Karnevalsgemeinschaft Festzelt Burgplatz Jugenddisco

Mo 04.02. 10.11 Karnevalsgemeinschaft Bevergern Rosenmontagsumzug

Mo 04.02. 10.11 Karnevalsgemeinschaft Festzelt Burgplatz Dicso

Di 05.02. 16.30 kath. Frauengemeinschaft Pfarrheim Stickkurs

Di 05.02. 11.11 Karnevalsgemeinschaft Gaststätte Neier Frühschoppen mit Eieressen

Di 05.02. 14.33 Karnevalsgemeinschaft Burgplatz Verbrennen des Karnevalsjecken

Mi 06.02. 10.00 Karnevalsgemeinschaft Bevergerner Gaststätten traditionelle Geldbörsenwäsche

Fr 08.02. 19.00 FC „Stella“ 1911 Gaststätte Hergemöller Jahreshauptversammlung

Sa 09.02. 16.00 Angelsportverein Gaststätte Neier Jahreshauptversammlung

Di 12.02. 19.30 Blaue Biber Kleine Wirtschaft Jahreshauptversammlung

Fr 15.02. 14.00 Angelsportverein Torfmoorsee Baumschnitt rund um den See

Fr 15.02. 17.30 Heimatverein Heimathaus Einteilung der Aufsicht

Sa 16.02. 13.30 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Halbtagestour um Bevergern

Sa 16.02. 09.00 Angelsportverein Torfmoorsee Baumschnitt rund um den See

So 17.02. 15.30 Spielmannszug Pfarrheim Generalversammlung

Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Bevergernwww.stadtmarketing-hoerstel.de



Das Hörsteler Stadtmagazin - Nr. 68

20

Tag: Datum: Uhrzeit: Verein: Veranstaltungsort: Bezeichnung:

Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Bevergernwww.stadtmarketing-hoerstel.de

Di 19.02. 19.30 FC „Stella“ 1911 Stella Point Jahresversammlung ‘Volleyball’

Mi 20.02. 15.30 kath. Frauengemeinschaft Pfarrheim „Gesunde Ernährung für Frauen“

Mi 20.02. 20.00 FC „Stella“ 1911 Gaststätte Neier Jahreshauptversammlung

‘Freizeit- und Breitensport’

Sa 23.02. Blaue Biber Bevergern Winterfest

Sa 23.02. 19.30 Angelsportverein Gaststätte Neier Winterfest

Di 26.02. 16.30 kath. Frauengemeinschaft Pfarrheim Stickkurs

Di 26.02. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrkirche St. Marien Kreuzwegandacht

Mi 27.02. 14.00 - 17.00 kath. Kindergarten St. Marien Polizeiwache Rheine Besichtigung mit den

‘Wackelzahnkindern’

Do 28.02. 19.30 FC „Stella“ 1911 Stella Point Jahresversammlung ‘Fußball’

Fr 07.03. 19.30 Kolpingfamilie Heimathaus Geschichte und Geschichten aus

der Burgenstadt Bevergern

Fr 07.03. kath. Frauengemeinschaft Pfarrkirche St. Marien Weltgebetstag der Frauen

Sa 08.03. 19.30 Schifferverein Gaststätte Hagel-Jansen Generalversammlung

Sa 08.03. 19.00 Bürgerschützenverein Gaststätte Neier Mitgliederversammlung

Di 11.03. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrheim gemütl. Nachmittag; Vortrag:

„Missionsarbeit in Afrika“

Do 13.03. 19.30 FC „Stella“ 1911 Gaststätte Neier Jahresversammlung ‘FC Stella’

Do 13.03. 19.30 Heimatverein Heimathaus Beiratssitzung

Fr 14.03. 19.30 Werbegemeinschaft Bevergern Mitgliederversammlung

Fr 14.03. K.o.T. Bevergern St. Marien Pfarrheim „K.o.T. meets Jugendkreuzweg“

Sa 15.03. 10.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Tagestour um Salzbergen

Fr 21.03. 16.30 DRK Grundschule Blutspende

Fr 21.03. 15.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Karfreitagsliturgie

Fr 21.03. 16.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Altstadt Karfreitagsprozession (Dracht)

So 23.03. 14.30 Heimatverein Heimathaus Saisoneröffnung

So 23.03. 20.00 Heimatverein Großer Send Osterfeuer

Di 25.03. 14.00 - 16.00 kath. Kindergarten St. Marien Pfarrkirche St. Marien Osterwortgottesdienst

anschl. Osterkörbchen suchen

Fr 28.03. 19.00 Heimatverein Gaststätte Neier Generalversammlung

So 30.03. 10.00 Angelsportverein Anglerheim Anglerfrühschoppen

Do 03.04. 18.30 Kolpingfamilie Pfarrkirche St. Marien Gebetsruf

Sa 05.04. Kolpingfamilie Burgplatz Betriebsbesichtigung

Sa-So 05.-06.04 Stadtmarketing Hörstel Reitanlage Surenburg Hörsteler Frühjahrsmarkt

Di 08.04. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrheim Frühlingsfest

Di 08.04. 14.00 - 16.00 kath. Kindergarten St. Marien Pfarrheim Mitgestaltung des

Seniorennachmittags

Mi - Do 09.- 10.04. 14.00 - 16.30 kath. Kindergarten St. Marien Kindergarten „Waldwagen“

Di - Fr 15.-18.04. 08.00 - 12.30 kath. Kindergarten St. Marien Surenburger Wald „Waldwoche“

Sa 19.04. 09.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Tagestour um den Bagno

Sa 19.04. kath. Frauengemeinschaft Harkenbergschule Frauenkabarett

So 20.04. 07.00 Angelsportverein Anglerheim Gemeinschaftsangeln

Erwachsene/Jugendliche

Di 22.04. 16.30 kath. Frauengemeinschaft Pfarrheim Stickkurs

Do 24.04. VdK Bremen Tagesfahrt

Fr 25.04. kath. Frauengemeinschaft Festzelt Burgplatz Nachmittag für die älteren

Mitglieder der kfd

Fr 25.04. 19.30 Spielmannszug Festzelt Burgplatz Kommersabend Jubiläum’

Sa 26.04. 18.15 kath. Frauengemeinschaft Festzelt Burgplatz Festgottesdienst, anschl.

Empfang ‘100 Jahre kfd’

So 27.04. 13.00 Spielmannszug Festzelt Burgplatz 50-jähriges Jubiläum;

musikalischer Nachmittag

Do 01.05. 09.30 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Erstkommunionfeier

Fr 02.05. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Dankmesse Erstkommunion
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Sa 03.05. 18.15 Kolpingfamilie Pfarrheim Josefschutzfest

Sa 03.05. 17.00 VdK Kanalstraße Maigang

Sa 03.05. 09.00 Angelsportverein Anglerheim Reinigung des Geländes

So 04.05. 09.30 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Erstkommunionfeier

Mo 05.05. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Dankmesse Erstkommunion

Mo 05.05. 18.00 kath. Frauengemeinschaft Kapelle Schloss Surenburg Maiandacht; Führung durch den

Schlosspark; Imbiss

Mo 05.05. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Dankmesse Erstkommunion

So 11.05. 08.00 Schifferverein Grieth Pfingstfahrt zum Jubiläum nach

Grieth (Kalkar)

Do 15.05. 19.00 Heimatverein Bevergern Vogelkundliche Wanderung

Fr 16.05. 18.00 Kolpingfamilie Burgplatz Maiandacht Fam. R. Beyer

Fr - So 16.- 18.05. Heimatverein Lunzenau/Sachsen 675-jähriges Gründungsjubiläum

Sa 17.05. 07.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Frühwanderung nach Elte

Sa 17.05. Blaue Biber Bevergern Saisonabschlussfeier

So 18.05. 07.00 Angelsportverein Anglerheim Gemeinschaftsangeln

Mo 19.05. 19.00 Kolpingfamilie Burgplatz Bezirksmaiandacht

Di 20.05. Seniorengemeinschaft Burgplatz Fahrt zum Iglo-Werk

Di - Mi 20.- 21.05. nachm. kath. Kindergarten St. Marien Kindergarten Übernachtung der

‘Wackelzahnkinder’

Sa - So 31.05. - 08.06. FC „Stella“ 1911 Sportplatz Jugendsportwoche ‘FC Stella’

So 01.06. 08.30 Kolpingfamilie Pfarrheim Altaraufbau für Prozession

So - So 01.- 08.06. VdK Salzkammergut Achttagesfahrt

So 01.06. 09.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Hochamt; anschl. Prozession

Sa 14.06. 09.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Tagestour um den Felixsee

Fr 20.06. 16.30 DRK Grundschule Blutspende

Fr - Sa 20.- 21.06. 19.00 - 01.00 Angelsportverein Anglerheim Gemeinschaftsangeln

So 22.06. 10.00 Kolpingfamilie Burgplatz Fahrzeugsegnung

So 22.06. 14.00 Schifferverein Gaststätte Hagel-Jansen Fahrradtour

So 22.06. 17.00 Bürgerschützenverein Gaststätte Neier Festversammlung

Do 26.06. 16.00 VdK Festzelt Burgplatz 60-Jahr-Feier

Sa - So 28.- 29.06. Angelsportverein Dalfsen Jugendzeltlager in Dalfsen

Fr 04.07. 14.30 Bürgerschützenverein Vuegelruode Kinderschützenfest

Fr 04.07. 19.00 Bürgerschützenverein Vuegelruode/Burgplatz Vogeltaufe

Sa 05.07. 8.30 Bürgerschützenverein Pfarrkirche St. Marien Schützenandacht

Sa 05.07. 10.00 Bürgerschützenverein Burgplatz/Vuegelruode Antreten; Kranzniederlegung;

Königschießen

Sa 05.07. 19.00 Bürgerschützenverein Burgplatz/Schulhof Antreten; Ausholen des Königs;

Polonaise; Königsball

So 06.07. 11.00 Bürgerschützenverein Vuegelruode/Saltenhof Frühschoppen; Fischen

So 13.07. 4.30 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Pilgermesse

Mo 14.07. 19.00 Pfarrgemeinde St. Reinhildis Pfarrkirche St. Marien Rückkehr der Pilger

Sa 19.07. 15.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Kurzwanderung und Grillen

So - So 20.07. - 03.08. Pfarrgemeinde St. Reinhildis Dänemark Kinderferienlager

Fr 25.07. 19.00 Heimatverein Heimathaus Jakobiabend

Sa 26.07. 19.30 Castellans Kulturufer ‘Nasses Dreieck’ Folk Sommer 2008

Mo 11.08. 14.30 Angelsportverein Anglerheim Jubiläumsfeier zum 40-jährigen

Bestehen

Di 12.08. 14.00 Seniorengemeinschaft Burgplatz Wallfahrt nach Telgte

Fr 22.08. Kolpingfamilie Burgplatz Besichtigung Bergbaumuseum

 Sa 23.08. 9.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Radtour

So 24.08. 7.00 Angelsportverein Anglerheim Gemeinschaftsangeln

Fr 29.08. 19.00 Werbegemeinschaft Kirchstraße Kirmesauftakt; „Wendetheater“

Sa - Mo 30.08.-01.09.15.00 Werbegemeinschaft Burgplatz/Eppings Garten Kirmeseröffnung/Fassanstich

Mo 01.09. 16.00 Werbegemeinschaft Burgplatz/Eppings Garten Mini-Play-Back-Show
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Mo 01.09. 18.00 Werbegemeinschaft Dämmerschoppen/Spanferkelessen

Sa 06.09. 15.00 Schifferverein Gaststätte Hagel-Jansen Frauenkaffee

So 07.09. 07.00 Angelsportverein Anglerheim Gemeinschaftsangeln

Mi 10.09. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrheim Grillnachmittag

Fr 19.09. 16.30 DRK Grundschule Blutspende

Sa 20.09. 09.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Tagestour am Emsauenweg

So 21.09. 14.00 DRK Grundschule Blutspende

Di - So 23.- 28.09. Kolpingfamilie Hof Wewel Binden der Erntekrone

Sa 27.09. 13.00 Angelsportverein Burgplatz Gemeinschaftsangeln

Sa 04.10. 18.15 Kolpingfamilie Pfarrkirche St. Marien Erntedankgottesdienst

Sa 04.10. 19.30 Schifferverein Gaststätte Hagel-Jansen Herbstversammlung

Sa 04.10. 09.00 Angelsportverein Feuerwehrgerätehaus Reinigung Dorfteich und Aa

So - So 05.- 12.10. Heimatverein ‘Wandergruppe’ Bevergern Wanderwoche in den Alpen

Fr 10.10. 17.00 - 23.00 Angelsportverein Anglerheim Gemeinschaftsangeln

Sa 11.10. 19.15 VdK Gaststätte Neier Herbstversammlung

Mo - Sa 13.- 18.10. Kolpingfamilie Bevergern Schrottaktion

Di 14.10. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrkirche St. Marien Erntedank;  anschl. gemütl.

 Nachmittag im Pfarrheim

Sa 18.10. 14.00 VdK Burgplatz Boßelturnier

Sa 08.11. 10.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Tagestour um Saerbeck

Sa 08.11. 19.00 Schifferverein Gaststätte Hagel-Jansen Haxenessen

So 09.11. 11.00 - 18.00 Werbegemeinschaft Altstadt/ Kirchplatz 7. Bevergerner Martinimarkt

Mo 10.11. 17.00 - 18.30 kath. Kindergarten St. Marien Kindergarten St. Martins-Umzug

Di 11.11. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrheim gemütl. Nachmittag

So 16.11. 15.00 kath. Frauengemeinschaft Harkenbergschule Generalversammlung

Do - Fr 20.- 21.11. Bürgerschützenverein Schießstand Elseck Biberpokalschießen

Sa 22.11. Kolpingfamilie Burgplatz Besichtigung Deutsches

Auswanderermuseum

 Bremerhaven

Sa 29.11. 15.00 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Heimathaus Adventsnachmittag

Sa 29.11. 15.00 VdK Gaststätte Neier Adventsfeier

Sa 29.11. Werbegemeinschaft Lange Straße Inbetriebnahme der

Weihnachtsbeleuchtung

So 30.11. 11.00 -17.00 kfd ‘Handarbeitsgruppe’ Pfarrheim Basar

Do 04.12. 15.00 VdK Altenwohnheim Riesenbeck Adventsfeier mit den

Heimbewohnern aus Bevergern

Do 04.12. 19.00 Heimatverein ‘Bauhütten’ Café Klosterhof Barbaratag

So 07.12. 09.00 Kolpingfamilie Pfarrheim Kolpinggedenktag

So 07.12. 15.00 Schifferverein Gaststätte Neier Nikolausfeier

Mo 08.12. 09.00 - 11.30 kath. Kindergarten St. Marien Kindergarten Besuch des Nikolaus

Di 09.12. 15.00 Seniorengemeinschaft Pfarrheim Adventsfeier

Do 11.12. 13.00 VdK Oberhausen Fahrt zum Weihnachtsmarkt

Sa 13.12. 14.30 Heimatverein Heimathaus Waffelbacken für Kinder

Sa 20.12. 19.30 Heimatverein Heimathaus adventlich-besinnliche Musik

Di 30.12. 08.30 Heimatverein ‘Wandergruppe’ Apotheke Tagestour nach Leeden
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Do 22.05. Pfarrgemeinde St. Reinhildis am Nassen Dreieck Fronleichnamsfeier

Fr 23.05. BSV Lage Maigang/Maifahrt

Mo 26.05. KFD Maifahrt

So 01.06. Heimatverein Kloster Gravenhorst Teilnahme am Klostermarkt

So 01.06. 14.00 - 18.00 Heimatverein Lammers Hof Öffnungstag

Landmaschinenmuseum

Sa 07.06. 14.00 Heimatverein Laggenbeck Radwandern

So 15.06. Heimatverein Riesenbeck Pättkesfahrt

Fr - So 20.- 22.06. Bergverein Sommerfest

Sa - Mo 21.- 23.06. BSV Lage Festplatz in Lage Schützenfest

Do - So 26.- 29.06. Kolpingfamilie Projektlager

Fr - So 27.- 29.06. St. Johanni-SV Hotel Stratmann Schützenfest

Fr - So 04. - 13.07. Kolpingfamilie Jugendferienlager

Fr - So 04. - 06.07. alle Vereine Kanaluferpark Dorffest

Sa 05.07. 10.00 Heimatverein Emsbüren Tagesfahrt zum Emsflower

So 06.07. 14.00 - 18.00 Heimatverein Lammers Hof Öffnungstag

Landmaschinenmuseum

Mo 07.07. KFD Pfarrkirche + Jugendheim Quartalsmesse mit

anschließendem Frühstück

Do 17.07. 16.30 DRK Sünte-Rendel-Schule Blutspendetermin

So 27.07. Heimatverein Landmaschinenmuseum Aktionstag

Mi - So 30.07. - 03.08. ZRFV Riesenbeck Reitplatz Riesenbeck International -

50  Jahre deutsches Fahrderby

Sa 02.08. Heimatverein Recke Radwandern zum Marinahafen

So 03.08. 14.00 - 18.00 Heimatverein Lammers Hof Öffnungstag

Landmaschinenmuseum

Sa 09.08. nachmittags Kolpingfamilie am Hallenbad Tag am Hallenbad

Sa 09.08. 20.00 JunggesellenSV Schießstand Open Air Party

Sa - So 16.- 17.08. Pfarrgemeinde St. Reinhildis Telgte Wallfahrt nach Telgte

Do 21.08. KFD Hopsten Dekanatswallfahrt nach

Breischen

Sa 23.08. alle Schützenvereine Schießstand Kaiserfest

So 24.08. Kolpingfamilie Riesenbeck Aktionstag

Sa 30.08. SV Teuto Tennisplatzanlage Saisonfest Tennisabteilung

So 31.8. SV Teuto Torfmoorsee 26. Riesenbecker Triathlon

Sa 06.09. 14.00 Heimatverein rund um Dreierwalde Randwandern

So 07.09. 14.00 - 18.00 Heimatverein Lammers Hof Öffnungstag

Landmaschinenmuseum

Sa - Mo 13.- 15.09. Kirmesplatz Kirmes

Sa - So 20.- 21.09. Blasorchester Frohsinn am Lammers Hof Jubelfest 75-jähriges Bestehen

Sa - Sa 20. - 27.09. Heimatverein Wanderwoche der  Wandergrup.

Sa 27.09. 19.00 BSV Birgte Hof Wegmann Erntedankfest

So 28.09. 15.00 Heimatverein Hof Lammers Küernaomeddag

Do 02.10. 20.00 BSV Lage Schießstand Bayernabend
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Sa 04.10. 14.00 Heimatverein Rheine oder Hopsten Radwandern zur Biogasanlage

So 05.10. 14.00 - 18.00 Heimatverein Lammers Hof Öffnungstag

Landmaschinenmuseum

Di 07.10. 18.30 KFD Pfarrkirche + Jugendheim Quartalsmesse mit

anschließender Erntedankfeier

So - Fr 12.- 24.10. JunggesellenSV Schießstand SSV-Pokalschießen

Do 16.10. 16.30 DRK Sünte-Rendel-Schule Blutspendetermin

Sa 18.10. ZRFV Riesenbeck Surenburg Hubertus-Ausritt und Reiterball

So 26.10. 16.00 alle Chöre und Kapellen Halle Beermann Riesenbecker Chor- und

Musikfestival

Sa 01.11. 14.00 Heimatverein Radwandern nach Wetterlage

Sa 08.11. 12.00 DRK Altkleidersammlung

Sa 08.11. 14.30 KFD Gaststätte Feldmann Generalversammlung

So 09.11. 19.00 BSV Lage Gaststätte Feldmann Filmabend

So 09.11. Hof Junge-Bornholt Martinimarkt

Di 11.11. 17.15 Heimatverein Dorf Martinszug

Sa 15.11. 19.30 Heimatverein Gaststätte Feldmann Riesenbecker Heimatabend

Sa 22.11. Pfarrcäcilienchor Pfarrkirche St. Kalixtus Patronatsfest

Sa 29.11. Kolpingfamilie Kolpinggedenktag

Sa 29.11. St. Johanni-SV Hotel Stratmann Adventskaffee

Sa 29.11. 15.00 JunggesellenSV Nikolausfeier

So 30.11. 15.00 Heimatverein Hof Lammers Küernaomeddag

So 30.11. 15.00 ZRFV Riesenbeck Reithalle Nikolausfeier

Mo 01.12. 08.00 KFD Pfarrkirche + Jugendheim Adventsmesse mit

anschließendem Frühstück

Di 02.12. 19.30 alle Vereine Badde - Panzer Planungsabend der Riesenbecker

Vereine

Sa 06.12. 14.00 Heimatverein Riesenbeck Radwandern nach Wetterlage

Sa 06.12. Bergverein Hof Lammers Weihnachtsfeier

So 07.12. Werbegemeinschaft rund um Kirche Weihnachtsmarkt

Mo 08.12. 15.00 KFD Jugendheim Mitarbeiter-Danke-schön-Kaffee

Sa 13.12. BSV Lage Schießstand Seniorenabend

So 14.12. 10.00 ZRFV Riesenbeck Reithalle Springen um die Weihnachtsgans

So 14.12. 15.00 BSV Birgte Schießstand Seniorennachmittag

So 14.12. 17.00 Blasorchester Frohsinn Pfarrkirche St. Kalixtus Adventskonzert

Sa 27.12. BSV Lage Schießstand Kartenspielabend

Sa 27.12. 18.00 Chorgemeinschaft Hörstel Gaststätte Heideschlößchen Jahresabschluss

So 28.12. 14.00 Heimatverein Jahresabschluss Radwander-

und Wandergruppe
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Fr 25.01. 16.30 - 20.00 DRK Hörstel Harkenbergschule Blutspende

So 27.01. 10.00 - 14.00 DRK Hörstel Harkenbergschule Blutspende

So 27.01. 16.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Öffentliche Führungen zur
Ausstellung  „blue moon“

Sa 02.02. 14.00 - 18.00 Jugendtreff St. Antonius Jugendtreff offener Treff

Sa 02.02. 15.00 - 17.30 Jugendtreff St. Antonius Jugendtreff Mädelsnachmittag

Sa 02.02. 19.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Konzert und Lesung
So 03.02. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Askese mit Wildschwein“
Di 12.02. 15.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Plattd. Nachmittag

Sa 16.02. 16.00 Arbeitskreis Kunst und Kultur Aula Harkenbergschule Kindertheater

So 17.02. 11.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Preisträgerkonzert
„Jugend musiziert“

So 17.02. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Schwester Elseke 1520“
So 24.02. 17.00 Heimatverein Hörstel e.V. Aula Harkenbergschule Plattdeutsches Theater

So - Mo 24.02. - 30.06. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Copy & Paste“
So - So 24.02. - 14.09. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Geschichte im Gewölbe“
So 24.02. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Führung „Bautechnik und

Bauformen des Mittelalters“
Sa 01.03. 14.00 - 18.00 Jugendtreff St. Antonius Jugendtreff offener Treff

So 02.03. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Novizinnen gesucht“
Sa 08.03. 14.00 - 18.00 Jugendtreff St. Antonius Jugendtreff Wellness- und Beauty

Sa 08.03. 19.30 AsF Hörstel Hof Gehring Internationaler Tag der Frau

Fr 14.03. 20.30 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Ferner Zeiten Licht“
Sa 15.03. VDK Aula Harkenbergschule Jahreshauptversammlung

So 16.03. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „WasserBauKunst“
So 23.03. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „In der Schreibstube“
Di 01.04. Heimatverein Knollmanns Mühle Plattdeutsches Theaterstück

Sa 05.04. 14.00 - 18.00 Jugendtreff St. Antonius Jugendtreff offener Treff

Mi 09.04. VDK Senioren Kaffefahrt

So 13.04. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Führung „Miktrinken 1803“
Sa 19.04. 14.00 Heimatverein Hörstel e.V. Treffen: Haus Hoffrogge Pättkesfahrt

So 20.04. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Wünsche gehen in Erfüllung“
So - Mi 20.04. - 31.12. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Interaktive Porträts“
Fr 25.04. 20.30 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Ferner Zeiten Licht“
So 27.04. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Führung „Miktrinken 1803“
Do 01.05. 11.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Maibaum aufstellen mit Singen

Fr 02.05. 16.30 - 20.00 DRK Hörstel Harkenbergschule Blutspende

Sa 03.05. 14.00 - 18.00 Jugendtreff St. Antonius Jugendtreff offener Treff

Mo 04.05. 10.00 - 14.00 DRK Hörstel Harkenbergschule Blutspende

So 04.05. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Schwester Elseke 1520“
So 04.05. 11.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Sommerkonzert
Mi 07.05. 18..00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Workshop „Malen und

Zeichnen“, 5x á 2,5h
So 11.05. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Askese mit Wildschwein“
So 11.05. Stadtmarketing/Verkehrsverein Hörstel Fietzenfest (alle Stadtteile)
Mo 12.05. 11.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Deutscher Mühlentag

Mi 14.05. VDK Senioren Kaffeefahrt

Do - So 22.05. - 22.06. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Jugend gestaltet“
So 25.05. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Führung „WasserBauKunst“
So 01.06. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Novizinnen gesucht“
So 01.06. 11.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Marktzauber – Klostermarkt
So 01.06. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Mittelalter erleben“
Fr 06.06. 20.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Sommerkonzert
Sa 07.06. 14.00 Heimatverein Hörstel e.V. Treffen: Haus Hoffrogge Pättkesfahrt

So 08.06. alle Schützenvereine Recke Heimatschützenfest

Der Hörsteler Event-Kalender

Aktuelle Termine finden Sie auch bei:

www.hoevents.de

Ein Service vom:

Veranstaltungskalender 2008

Hörstelwww.stadtmarketing-hoerstel.de
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So 08.06. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Askese mit Wildschwein“
Mi 11.06. VDK Senioren Kaffefahrt

So 15.06. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Führung „Miktrinken 1803“
Di 17.06. Heimatverein Hörstel e.V.                                       Tagesbusfahrt zur Landesgartenschau

Mi - So 18.- 22.06. VDK 5 Tagefahrt

Sa - So 21.- 22.06. Heimatverein Hörstel e.V. Treffen: Ludgerussporthalle Zwei-Tages-Pättkesfahrt

So 22.06. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Askese mit Wildschwein“
So 29.06. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Schwester Elseke 1520“
So - So 06.07. - 07.09. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Angesichts der Güte“
So - Mi 06.07. - 31.12. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Anweisung ausführen! “
Sa 19.07. VDK Tagesfahrt

So 20.07. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Wünsche gehen in Erfüllung“
So 20.07. 11:00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Sommerkonzert
Fr 25.07. 16.30 - 20.00 DRK Hörstel Harkenbergschule Blutspende

So 27.07. 10.00 - 14.00 DRK Hörstel Harkenbergschule Blutspende

So 27.07. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Führung „Miktrinken 1803“
Sa 02.08. Heimatverein Hörstel e.V. Treffen: Haus Hoffrogge Tages-Pättkesfahrt

Mi 06.08. 14.30 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Spielnachmiitag

Fr 08.08. 20.30 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Ferner Zeiten Licht“
So 10.08. 11.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Evangelischer Gottesdienst

So 10.08. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Schwester Elseke 1520“
Mi 13.08. VDK Senioren Kaffefahrt

Sa 23.08. Kunsthaus/Stadtmarketing Kloster Gravenhorst Kulturnacht 2008 -
Sommerkonzert

So 24.08. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Novizinnen gesucht“
So 31.08. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Mittelalter erleben“
So 07.09. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „In der Schreibstube“
Mi 10.09. VDK Senioren Kaffefahrt

So 14.09. Tag des offenen Denkmals

So 14.09. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Bautechnik und Bauformen"
So - So 14.09. - 12.10. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Kunstaustausch Litauen
So 14.09. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Vergangenheit aufgedeckt“
So 14.09. 12.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Geschichte im Gewölbe“
So 21.09. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Miktrinken 1803“
Fr 26.09. 20.30 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Ferner Zeiten Licht“
Sa 27.09. 14.00 Heimatverein Hörstel e.V. Treffen: Haus Hoffrogge Pättkesfahrt mit Grillen

So 28.09. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Schwester Elseke 1520“
So 05.10. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „In der Schreibstube“
Di 07.10. 15.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Plattdeutscher Nachmittag

Fr 10.10. 20.30 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Ferner Zeiten Licht“
So 19.10. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Mittelalter erleben“
Fr 24.10. 20.30 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Ferner Zeiten Licht“
So 26.10. 10.00 Heimatvereine Stadt Hörstel Knollmanns Mühle Treffen der Vorstände

So 26.10. 16.00 Heimatverein Hörstel e.V. Kloster Gravenhorst Käskenfest

So - So 26.10.-30.11. 12.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Kunst in unserer Region“
So 02.11. 15.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Miktrinken 1803“
So 02.11. Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst „Kunst in unserer Region“
Fr 14.11. 18.00 Heimatverein Hörstel e.V. Haus Hilckmann Westfälisches Essen

So 16.11. 11.30 VDK Treffen: Marktplatz Hörstel Gedenkfeier Volkstrauertag

So 30.11. 11.00 Werbegemeinschaft Bahnhofstraße Weihnachtsmarkt

Fr 05.12. 20.00 Kloster Gravenhorst Kloster Gravenhorst Jahreskonzert der
Musikschule Ibbenbüren

Sa - So 06.- 07.12. 14.00 - 18.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Krippenausstellung

Di 09.12. 15.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Plattdeutscher Nachmittag

Sa - So 13. - 14.12. 14.00 - 18.00 Heimatverein Hörstel e.V. Knollmanns Mühle Krippenausstellung
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Harmonischer Jahresausklang der Firma LAMMERT-DRUCK
mit Jubilarehrung und Verabschiedung von Rudolf Lammert sen. ins Rentnerleben

Hörstel (P.D.) Am 30. November 2007 lud Rudolf Lammert sen. zu

einer kleinen Betriebsfeier in die Gaststätte Zurmühlen, Hembergen

ein.

Da er im Januar 2008 sein 75. Lebensjahr vollendet, wollte er sich mit

einer After-Work-Show-Party offiziell von der Belegschaft verab-

schieden.

Nach der Gründung der Firma im Jahr 1963 lenkte er die Geschicke bis

etwa 1998. Danach legte er die Geschäftsführung in die Hände seines

Sohnes Rudolf und Herrn Karl-Heinz Reinthaler. Im Hintergrund war

er bis heute immer noch tätig und auch in Zukunft wird man auf seinen

Rat zählen können. Seit etwa 2 Jahren führen die Brüder Rudolf und

Michael Lammert als Gesellschafter die Firma gemeinsam weiter. Rudolf

Lammert sen. bedankte sich in einer kurzen Ansprache bei allen Mitar-

beitern für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen fast 45 Jahren.

Nach einem schmackhaften Abendessen kam man zu einem weiterem

Höhepunkt des Abends. Es standen drei Jubilarehrungen an. Zunächst

wurde Hans Voß für seine 40jährige Betriebszugehörigkeit nachträglich

geehrt. Er war der erste Mitarbeiter und feierte sein Jubiläum bereits

2003. Im Jahr 2004 war Franz-Josef Akamp 25 Jahre für die Firma

LAMMERT-DRUCK tätig.

Ein besonderer Dank galt Herrn Karl-Heinz Reinthaler, der auf den Tag

genau 40 Jahre die Geschicke und den Erfolg des Betriebes mitgelenkt

hat.

Geschäftsführer Karl-Heinz Reinthaler und Rudolf Lammert sen.

Alle Jubilare erhielten eine Urkunde, ein kleines Präsent und einen

Blumenstrauß für die Ehefrau aus den Händen des Seniorchefs.

Im Anschluss hatte Rudolf Lammert sen. noch einen Leckerbissen

vorbereitet. In einem kurzen Film waren Bilder von den Anfängen der

Druckerei an der Emsdettener Straße, dem Hinterhofgebäude (Eilers)

an der Bevergerner Straße und dem heutigen Standort ebenfalls an der

Bevergerner Straße (Ortsausfahrt) zu sehen. Besonders für die älteren

Mitarbeiter war dies eine nostalgische Erinnerung. Der Abend klang

mit einem gemütlichen Beisammensein aus.

Die Redaktion vom Hörsteler Stadtmagazin wünscht dem Firmen-

gründer Rudolf Lammert sen. Gesundheit und Wohlergehen im ver-

dienten Ruhestand.

Den jungen Nachfolgern wünschen wir Glück und Erfolg im Unterneh-

men LAMMERT-DRUCK.

Von links:Rudolf Lammert jun., Michael Lammert, Franz-Josef Akamp,

Rudolf Lammert sen., Karl-Heinz Reinthaler, Hans Voß
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Neue Veranstaltungen
im DA Kunsthaus

Kloster Gravenhorst
Viel Neues erwartet die Besucher

Gravenhorst (P.D./bd) Noch bis zum 10.02.08 ist die Ausstellung
Winterlicht im DA Kunsthaus Kloster Gravenhorst zu  sehen.
Öffentliche Führungen hierzu sind am 03.02.08 und am 10.02.08
jeweils um 16.00 Uhr.

Sandbergstraße 2 - 48477 Hörstel

Telefon 0 54 59 / 83 44

-Beerdigungsinstitut-
Individuelle Beratung

-Erledigung sämtlicher Formalitäten-

-eigene Druckerei-

(Trauerdrucksachen innerhalb von 2 Std.)

-Grabgestaltung-

Vitrinenausstellung, „Geschichte

im Gewölbe“ heißt die neue Aus-

stellung die am 10.02.08 beginnt

und bis zum 14.09.08 zu sehen

ist. Eröffnung ist am 10.02. um

12.00 Uhr.

In dieser Ausstellung werden

halbjährlich Aspekte aus der

Gravenhorster Vergangenheit vor-

gestellt – mit Originalobjekten,

Repliken und erklärenden Texten.

Hier erfährt der Interessierte, was

es mit den Bräuten in Gravenhorst

so auf sich hatte, woher der Name

„Klickerwasser“ kommt, warum

hier Wildschweinknochen gefun-

den wurden, obwohl Nonnen kein

Fleisch essen durften und warum

in Gravenhorst Champignons

wuchsen. Die neue Ausstellungs-

reihe zeigt unterhaltsam, wie

spannend regionalbezogenes

Geschichtslernens sein kann. Be-

ginnen wird sie mit der Zeit als

alles anfing …

Die Ausstellung der Entwürfe für

das Projektstipendium Kunst

Kommunkation 2008 ist bis zum

24.02.08 zu sehen.

Die Jury für das Projekt-

stipendium „Kunst Kommunika-

tion“ hat am 16.11.2007 vier Pro-

jekte, von insgesamt 15 eingereich-

ten Projektskizzen, zur Realisie-

rung ausgewählt, von deren kom-

munikativem Ansatz die Jury

überzeugt war.

Im Einzelnen wurden gewählt:

Cony Theis (Köln) will mit dem

Projekt „Interaktive Porträts“ ein

jahrhundertealtes Genre von kli-

scheehaften Vorstellungen befrei-

en. Das Projekt ist zu sehen ab

dem  20.04.08

Bei „Anweisung ausführen! –

Befehle für ein besseres Leben.“

des Ateliers KUNSTKOMMT!

stellen Michelle Adolfs und Petra

Müller (Münster/Salzkotten) die

Fragen: Wie sollen wir sein, was

sollen wir denken? Diese Ausstel-

lung läuft ab dem  06.07.08.

„Wollen Sie hoch hinaus oder

wohnen Sie eher auf dem platten

Land?“ Diese Frage stellt Ulrike

Mohr (Berlin) mit dem Projekt

„Kreis Vermessung“, bei dem sie

an öffentlichen und privaten Plät-

zen in Hörstel die Verteilung der

Höhenmeter von 0 bis 110 m er-

kunden wird. Beginn ab 26.10.08.

 „GravenhorstPillowBook“, hier

wird Nikola Röthemeyer (Berlin)

eine gezeichnete Reliquien-

sammlung zu handgestickten

Kopfstücken verarbeiten. Die

Sammlung ist  ab dem  14.12.08

zu sehen.

Was genau die Stipendiaten pla-

nen und welche weiteren 15 Pro-

jekte, von insgesamt 80 Bewer-

bern, in der engeren Auswahl stan-

den, zeigt die Ausstellung der

Entwürfe.

Vom 24.02.08 bis 30.06.08 gibt

es Kunst zum Mitmachen und

Mitdenken.

„Copy & Paste“ von Martin

Brüger. Eröffnung ist am 24.02.08

um 12.00 Uhr

Mit einer einfachen künstleri-

schen Strategie wird die histori-

sche Architektur und ihr modifi-

zierter Wiederaufbau im Sinne

neuer Nutzungsvorstellungen,

aber auch die interpretierbare

Form der Denkmalpflege, in ver-

wirrender Weise thematisiert.
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Wer sich für Konzerte interessiert

sollte sich den 17.02.08 vormer-

ken. An diesem Tag beginnt um

11.00 Uhr das Preisträgerkonzert

„Jugend musiziert“. Der Eintritt

ist frei.

Schwester Elseke 1520 ist

ebenfalls noch mal am 17.02.08

zu erleben. Hier ist der Beginn um

15.00 Uhr.

 „Bautechnik und Bauformen des

Mittelalters am Beispiel Kloster

Gravenhorst“.  Diese Führung

unter baugeschichtlichen und

denkmaltechnischen Aspekten

mit Diavortrag zum Gewölbebau

ist am 24.02.08.

Beginn: 15.00 Uhr, Eintritt 3,-

Euro Erwachsene

Novizinnen gesucht, heißt eine

Veranstaltung, die am 02.03.08

stattfindet. Beginn ist um 15.00

Uhr. Eintritt 2,50 Euro Kinder (6

bis 14 Jahre), 3 Euro Erwachse-

ne, 8 Euro Familien (2 Erw. u. bis

zu 4 Ki. ab 6 bis 14 Jahren)

Spielerisch erkunden Kinder und

Erwachsene auf diesem Wege die

einzelnen Lebensbereiche in dem

mittelalterlichen Kloster Gra-

venhorst: Ungläubiges Staunen

wird dabei hervorrufen, was für

Altersgenossen im 18. Jahrhun-

dert normal war: Neun Mal be-

ten, zwei Mahlzeiten, da-

zwischen Arbeit und um 20 Uhr

ab in den Schlafsaal.

Ferner Zeiten Licht - Abend-

führung mit historischen Figuren

(Außengelände) findet am

14.03.08 um 20.30 Uhr statt, Ein-

Hembrock IT-Consulting

Jetzt oder nie!

Web-Hosting, Web-Design

und vieles mehr.

tritt 8,- Euro.

Bei dieser Führung lernen die Be-

sucher auf eine ganz besondere Art

und Weise die Klostergeschichte

kennen. Sie begegnen der 1. Äb-

tissin Oda, lernen Ritter Hugo von

Horne kennen und lauschen den

Worten von Schwester Christine

sowie Beichtvater Bernhard. Den

Abschluss bildet der Besuch beim

Klostermüller und Dienstmagd

Miktrinken. Die Führung „Was-

ser Bau Kunst - Wege des Was-

sers“  am 16.03.08 demonstriert

die architektonischen Fertigkeiten

der Zisterzienserinnen. Der ein-

stündige Rundgang zeigt eines:

Wasser war viel mehr als nur ein

Durstlöscher.

Der Beginn ist um 15.00 Uhr,

Eintritt 2,00 Euro für Erwachse-

ne.

Praxis für Naturheilkunde
& Erfahrungsmedizin

Glashüttenstraße 79
48477 Hörstel
Fax 0 54 59 / 80 48 30

Ab jetzt in größeren Räumen!
Weiterhin im Therapiezentrum HörstelBDH

Tel. 0 54 59 / 91 36 96

Maria Luttmann-Welle
HEILPRAKTIKERIN

Therapiezentrum Hörstel

Öffnungszeiten:
Mo+Mi: 08.30-11.30, 17.00-19.00 Uhr
Di+Do: nach Vereinbarung
Fr: ab 08.30-11.30 Uhr

VERTRAUEN DURCH LEISTUNG

Dornierstraße 7

Telefon 0 54 59 / 93 44 0

Telefax 0 54 59 / 93 44 99

Großer Schnäppchenmarkt

für Haus- und Gartenbesitzer

Jetzt 10 Jahre in Hörstel!

23. + 24. Februar 2008

Große Frühjahrsausstellung

bei uns im Gewerbegebiet

WALKING

ACHTUNG: Herbst-/Wintermode 2008
eingetroffen!
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6. Februar (Aschermittwoch) ab 19.00 Uhr

& 21. März (Karfreitag) ab 18.30 Uhr

grosses Fischbuffet
(um Anmeldung wird jeweils gebeten!)

Die gemütliche Gaststätte

mit guter Küche und Biergarten.

Für Feste aller Art stehen Ihnen unsere

Räumlichkeiten für 10 bis 400 Personen

zur Verfügung.

48477 Dreierwalde  - Hopstener Str. 1

Tel. 05978/248 - Montags Ruhetag

Von einer Hafenpolizei
zu einer modernen

Spezialtruppe
Die Wasserschutzpolizei Bergeshövede

Bergeshövede (ko) „Ich lese zur Zeit den Roman „Auf der Suche
nach der verlorenen Zeit“ von Marcel Proust.“, beginnt der Lei-
ter der Wasserschutzpolizeistation in Bergeshövede, Erster
Polizeihauptkommissar, Herbert Kellinghaus, das Gespräch über
die Geschichte dieser besonderen Polizei am Nassen Dreieck.

„Nur, dass kein falscher Eindruck

entsteht, der Roman hat mit die-

ser Polizeidienststelle nichts zu

tun.“ Es geht, wie schon gesagt,

um die Geschichte einer beson-

deren Polizei hier mitten in

Deutschland. „Ja man kann schon

sagen, Bergeshövede ist in ganz

Europa bei den Menschen, die sich

mit Wasserstraßen und Schiffen

beschäftigen, bekannt.“, ergänzt

der sympathische Polizist. „Nur

schade, dass die Stadt Hörstel

1975 nicht Bergeshövede benannt

wurde!“ Wie Recht er hat!

Eine eigenständige Wasser-

schutzpolizei entstand um 1850

am Rhein. Auch die Oberhafen

Patrouille Hamburg von 1799

muss als Vorläuferorganisation

angesehen werden, da diese eine

Vorreiterrolle für die Uniform ge-

spielt hat (siehe Kasten). Als der

moderne Kanalbau in Deutsch-

land im ausgehenden 19. und be-

ginnenden 20. Jahrhundert Furo-

re machte, übernahmen die

Wasserstraßenverwaltungen die-

se bewährten Polizeiaufgaben und

setzten eigene Polizeikräfte ein.

Bis 1937 war die sogenannte

„Schiffahrtspolizei“ bei den

„Wasserschiffahrtsämtern“ ange-

siedelt. Erst danach entwickelten

sich eigenständige Polizei-

direktionen für Wasserstraßen

und Schifffahrt. Für den Bereich

Bergeshövede hat es vor dem

Zweiten Weltkrieg schon eine

Wasserschutzpolizei mit einem

Beamten gege-

ben. Dieser

Polizeiposten

wurde direkt

nach dem

Krieg mit alt

gedienten Poli-

zisten wieder

besetzt. Fach-

liche Erfah-

rung hatten

diese Beamten

im Krieg am

Dnjeper in

Russland und

am Ijsselmeer

in den Nieder-

landen gesam-

melt. Erster

Chef nach dem

Krieg war der

Englische Ma-

jor Tomsen.

Die Dienststelle bestand aus ei-

ner Baracke, die auf dem heute

freien Platz vor der Gastwirt-

schaft „Zum Nassen Dreieck“ lag

und einem requirierten Boot.

1955 wurde das heutige Gebäude

auf der gegenüberliegenden Seite

des Kanals eingeweiht. Die Poli-

zeiwache baute der Bevergerner

Hermann Kösters.

Uniform der Wasserschutzpolizei,
Vorbild für die Deutsche Marine

(ko) Begonnen hat es im beginnenden 19. Jahrhundert im
Hamburger Hafen. Die aus der Oberhafen Patrouille
Hamburg entstandene Schiffahrt- und Hafendeputation trug
anfangs eine schmucklose Uniform mit Ankerknöpfen.

Diese Hafenpolizei wurde von den Seeleuten auf den anlandenden

ausländischen und einheimischen Schiffen nicht genug respektiert.

Es fehlten Dienstgradabzeichen, die die Hoheitlichkeit unterstri-

chen. Mitte des 19. Jahrhunderts stellte der Chef der Hafenpoli-

zei, Commandeur Abendroth, beim Hamburger Senat den Antrag

auf Einführung von Goldlitzen an den Ärmelaufschlägen. Der Se-

nat stimmte kurzfristig zu, so dass ab 1856 Angehörigen der Ha-

fenpolizei sogenannte „Kolbenringe“ trugen. Zu einer Zeit gab es

noch keine Kriegsmarine, die erst nach dem Krieg 1870/71 vom

Deutschen Kaiser persönlich aus der Taufe gehoben wurde. So ist

die Uniform der Wasserschutzpolizei Vorbild der Kriegs-, Bun-

des- oder Handelsmarine in Deutschland geworden.

Herbert Kellinghaus und Karl Reeker an der WSP 17
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Am Markt 2, Telefon: 0 54 59 / 95 37
Tägl ich ab 12.00 Uhr geöffnet

ENTSPANNEN l GENIESSEN l ERLEBEN

Mittagstisch - Kaffee/Kuchen

Abendkarte - Frühstück (auf Voranmeldung)

Foto von 1958: (v.l.) obere Reihe: Kriminalbeamter Kroker, Paul Hartmann, Albert Miara,

Rudi Strangfeld, Peter Petersen, Hermann Wewer; untere Reihe: Dirk König, Heinz Koop,

Schmidt, Fritz Hiller und Bernd Plagemann.

Mit den Kollegen in Bramsche teilen sich

die Bergeshöveder Beamten den großen

Wachbereich von Teilabschnitten des

Dortmund-Ems-Kanals, Mittelland-

kanals, Stichkanals Osnabrück und Ems.

Die Polizisten sind auf dem Wasser aber

auch an Land zuständig. „Wo Polizei drauf

steht, ist auch Polizei drin.“, sagt Karl

Reeker aus Bevergern, wenn Zeitgenos-

sen meinen, dass ein Wasserschutz-

polizist nicht zuständig sei. Die Wasser-

schutzpolizei Bergeshövede ist eine von elf Dienstellen, die der Direktion Wasser-

schutzpolizei des Polizeipräsidiums Duisburg unterstehen.

Speziell für Wintergärten:
Plissierte Faltstores in XXL

Bahnhofstraße 26

48477 Hörstel

Tel. (0 54 59) 82 57

Fax (0 54 59) 45 92

Gardinen

Polsterei

Teppiche

Bodenbeläge

Sonnenschutz

Insektenschutz

-----ServiceServiceServiceServiceService
Autohaus M. LuxM. LuxM. LuxM. LuxM. Lux

Lütkenfelder Str. 14
Dreierwalde

Tel. 0 59 78 / 2 44
www.mobile.de/ah-lux
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 Gut besucht war auch der

Hörsteler Frühjahrsmarkt

2002 in Riesenbeck

Wir berichteten...
Seit Ausgabe 1 über den
Hörsteler Frühjahrsmarkt

Hörstel (as) Seit Ausgabe 1 gehört die Berichterstattung über
den Hörsteler Frühjahrsmarkt zum festen Bestandteil beim
Hörsteler Stadtmagazin. In diesem Jahr steht der 7. Frühjahrs-
markt an, diesmal in Riesenbeck an der Reitanlage Surenburg
und wieder wird das Hörsteler Stadtmagazin darüber berichten.

Die 1. Ausgabe vom Hörsteler

Stadtmagazin erschien anläßlich

des 2. Frühjahrsmarktes vom 12.

bis 14. April 1996 auf dem Ge-

lände der Firma Fiege in Hörstel.

Nach dem Frühjahrsmarkt 1994

am Sportplatz in Riesenbeck war

der Frühjahrsmarkt von nun an

eine feste Institution in der Stadt,

genauso, wie die nahezu profes-

sionell vorbereitete Modenschau

(die auch auf den späteren

Frühjahrsmärkten zur festen Ein-

richtung wurde) wie das Stadt-

magazin. In Ausgabe 2 berichte-

ten wir dann über die Durchfüh-

rung des Frühjahrsmarktes. Na-

türlich wurden nicht nur die po-

sitiven Seiten beleuchtet, sondern

auch die negativen. So konnte man

bei der Eröffnungsfeier am Frei-

tagabend sein Bier kaum fest-

halten, weil es in den Zelten eisig

kalt war. In einem Ausstellungs-

zelt froren auf einem liebevoll

dekorierten Blumenstand die

Ausstellungsblumen kaputt und

mussten am Samstagmorgen in

einer Blitzaktion ersetzt werden.

Zusätzlich gab es am Sonntagab-

end ein großes Verkehrschaos.

Daraus lernten aber die Verant-

wortlichen und Organisatoren für

die Zukunft.

Beim 3. Frühjahrsmarkt, der 1998

auf der Luftwaffenbasis in

Dreierwalde stattfand, wurde

erstmals ein Ausstellerabend in

Form eines bayerischen Abends

mit original bayerischer Musik

und Spezialitäten organisiert. Ein

Pendelbus sorgte nachts für den

Rücktransport der Besucher.

Es folgte im Jahr 2000 der

Frühjahrsmarkt am Kreimershoek

in Bevergern. In diesem Jahr fei-

erte die Stadt Hörstel ihr 25jähri-

ges Bestehen, was in Kombinati-

on mit dem Ausstellerabend aus-

führlich gewürdigt wurde. Dieser

Markt wurde von uns im Heft 23

ausführlich nachbetrachtet. In die-

sem Heft konnten die Leser auch

eine Auswertung finden, die zeig-

te, wo die Besucherströme der

beiden letzten Frühjahrsmärkte

herkamen. Das war möglich, da

das Team vom Hörsteler Stadt-

magazin jeweils eine Tombola

vorbereitet hatte, an der die Be-

sucher rege teilnahmen. Die Aus-

wertung der Tombola im Frühjahr

2000 diente dann als Grundlage

für die Berechnungen und für ei-

nen kleinen Bericht, den Sie auf

der nachfolgenden Seite noch mal

finden.

Der 5. Frühjahrsmarkt fand 2002

wieder in Riesenbeck statt, nun

im Gewerbegebiet Vogelsang.

Danach wurde die Taktzahl auf

Grundlage einer Mitglieder-

befragung von zwei auf drei Jahre

vergrössert, so dass erst 2005 der

nächste Markt folgte, nun in

Hörstel im Industriegebiet. Das

Hörsteler Stadtmagazin berichte-

te darüber in Ausgabe 51 und 52.

Ähnlich wie zuvor 2002 lassen

wir jetzt wieder verstärkt Bilder

sprechen, da nur so jeder Betrach-

ter sich ein gutes Bild vom Markt

machen kann.

Wer bislang noch nicht da war,

konnte feststellen, dass er beim

nächsten mal hingehen muss: die-

se Gelegenheit ist am 5. und 6.

April 2008 in Riesenbeck auf dem

hervorragenden Gelände der Reit-

anlage.

Tel. 05454 / 1620

Karosserieinstandsetzung
und Lackiererei
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Woher kamen die
Zuschauer?

War die Klientel beim Frühjahrsmarkt in
Dreierwalde 1998 anders?

Hörstel (ko) 20.000 Besucher tummelten sich auf dem Frühjahrs-
markt zwischen dem 14. und 16. April in Bevergern. Eine stattli-
che Anzahl, auf die die Organisatoren stolz sein können. Auch
wenn das Wetter nicht ganz die Erwartungen erfüllt hat, der
Rasen sah am Ende der Veranstaltung doch etwas mitgenommen
aus, so waren die Besucher vom Programm und den Angeboten
der Aussteller begeistert.

Besucher bei den Frühjahrsmärkten

1998 und 2000 (lt. Quiz-Teilnahme)

Angaben in Prozent

Diese Luftbildaufnahme vom letzten Veranstaltungstag zeigt den 4.

Hörsteler Frühjahrsmarkt in Bevergern mit seinen ganzen Ausmaßen.

Deutlich sieht man unten den Besucherparkplatz, die fünf Veranstal-

tungszelte, das umfangreiche Freigelände im Zentrum der Veranstal-

tung und den großen Autokran am oberen rechten Rand.

           (Autohaus Rothkötter)

Schloßhotel

Surenburg
Qualität, Ruhe, Gastlichkeit

im Grün der Natur

Surenburger Wildbuufet

Anti-Karnevalsbuffet

am Rosenmontag
18,90 Euro

Frohe Ostern:
Karfreitag: Stuwenessen und Fischmenü

Karsamstag: Spanferkelbuffet

Ostersonntag: Osterspezialitäten-Buffet

Ostermontag: Spezielle Ostergerichte a la Carte!

Surenburg 13 - 48477 Hörstel/Riesenbeck
Telefon: 0 54 54 / 93380 - www.Schlosshotel-Surenburg.de

info@schlosshotel-surenburg.de

RESTAURANT

HOTEL

GEWÖLBEKELLER

BIERGARTEN

Bahnhofstr. 52 l 48477 Hörstel l Tel. 0 54 59 / 8 04 90 l E-Mail info@xtragleis.de

Öffnungszeiten:
Di-Do: ab 12.00 Uhr -  Fr: ab 14.30 Uhr - Sa: ab 17.00 Uhr

So: ab 12.00 Uhr - Mo. Ruhetag

Jeden Dienstag Schweinesteak
mit Tomaten, Speck und Zwiebeln,
dazu Bratkartoffeln und Salatteller11,90 Euro

jetzt 9,90 Euro

Woher kamen eigentlich alle die

interessierten Besucher? Waren es

nur Ortsansässige oder Bewoh-

ner der Stadtteile von Hörstel?

Um diese Fragen exakt zu beant-

worten, hätte man jeden einzelnen

Besucher nach seinem Heimatort

befragen müssen. Ein sicher kaum

machbares Verfahren, da die Kas-

sierer an diesen Tagen sicher an-

dere Sorgen hatten.

Bedingt durch das Preisausschrei-

ben des Hörsteler Stadtmagazins

läßt sich jedoch eine Aussage zur

Herkunft der Besucher machen.

Knapp 5 Prozent der Besucher

haben sich beim Preisausschrei-

ben beteiligt. Durch die Angabe

der Adresse läßt sich nun eine sta-

tistisch gesicherte Auskunft über

die Teilnehmer prognostizieren:

57 Prozent der Besucher kamen
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aus dem Stadtgebiet von Hörstel,

was sicherlich nicht verwunder-

lich ist. Doch nur 12 Prozent ka-

men aus Bevergern! Der Ortsteil

Hörstel machte mit 23 Prozent

die stärkste Klientel der Besucher

aus. Es folgten Riesenbeck mit 17

Prozent, Ibbenbüren mit 14 Pro-

zent und Bevergern mit Rheine

mit je 12 Prozent.

Die Teilnehmer aus Dreierwalde

lagen bei 5 Prozent. Recht stark

vertreten waren die Orte Hops-

ten (3 %), Emsdetten (3 %) und

Recke (2 %).

Nun zum Vergleich die Daten vom

Frühjahrsmarkt in Dreierwalde

1998: Eine Verschiebung der Rang-

liste der Teilnehmer in den ersten

sechs Reihen gibt es nur zwischen

Dreierwalde und Bevergern, also

zwischen den Ausrichterorten.

Hörstel stand

mit 22 Prozent

an der Spitze,

gefolgt von

Riesenbeck mit

11 Prozent. Es

folgten Dreier-

walde mit 5 und

Bevergern mit 4

Prozent. Auch

Rheine und

Ibbenbüren wa-

ren 1998 mit 19

und 12 Prozent

stark vertreten.

In Bevergern

waren die Orte

Hopsten und

Emsdetten, in

Dreierwalde die

Orte Hopsten

und Recke stär-

ker vertreten.

Die Verschie-

bungen sind je-

doch so mini-

mal, dass die

Gewerbetrei-

benden der

Stadt Hörstel

ihr Klientel aus

diesen Räumen

Gartenbrunnenbau

Lager Wall 7

48477 Hörstel-Riesenbeck

Tel. 0171 / 151 51 96

Biergarten l überdachte Terrasse

l reichhaltige Speisekarte

u.a. eine Vielzahl von Schnitzel-Variationen

Tecklenburger Straße 22

48477 Riesenbeck-Birgte

Tel.: 0 54 54 / 71 08

www.stefan-ottenhues.de

Inh. Ralf Dierkes

Rodder Straße 32
48477 Hörstel-Bevergern

Tel. 05459 / 6299
Handy: 0170 / 834 1866

l Beet- und
Balkonpflanzen

l Gemüsepflanzen
l Sämereien
l Grabpflege

NEU IM ANGEBOT!

Pflanzenschutzmittel
und individuelle Beartung

zur Anwendung

negieren können. Wichtig sind die

ersten sechs Orte beziehungswei-

se Ortsteile Rheine, Ibbenbüren,

Hörstel, Riesenbeck, Bevergern

und Dreierwalde. 1998 kamen 74

Prozent und 2000 83 Prozent der

Besucher aus diesen Orten. Hier

ist offensichtlich der Kunden-

kreis, der nun gezielt von den Ge-

werbetreibenden angesprochen

werden sollte.

An dieser Stelle soll auch kurz

auf das Preisausschreiben des

Hörsteler Stadtmagazins einge-

gangen werden. Es hat sich nach

Auswertung der Daten herausge-

stellt, dass das Preisausschreiben

nicht ganz einfach war. Neben der

geringeren Beteiligung, in Dreier-

walde beteiligten sich 3222 Per-

sonen und in Bevergern nur 883,

fanden nur 65 Prozent die richti-

ge Lösung. 25 Prozent hatten ei-

nen Fehler, die restlichen Teilneh-

mer bauten mehrere Fehler ein

oder gaben ein leeres Formular ab.

Resümierend vertreten wir die

Auffassung, dass die Beteiligung

an einem Preisausschreiben kei-

ne Farce sein darf. Der Teilneh-

mer soll schon etwas Arbeit da-

mit haben und sich den speziellen

Bedingungen unterwerfen. Wir ha-

ben versucht durch die Art und

Weise unseres Preisausschreibens

die Schönheit und die Sehenswür-

digkeiten der Stadt Hörstel den

Besuchern näher zu bringen. Wir

glauben, dass es uns bei den Teil-

nehmern, vielleicht auch bei de-

nen, die nur die Luftbilder (Vorga-

ben zum Preisausschreiben) be-

trachtet haben, gelungen ist.

Immobilie -
Die alternative Rente!

Rufen Sie uns an,
wir tun was für Sie!

Tel.: 05459/8050170

www.grafschafter-immobilien-

agentur.de

agentur
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Kuckuck
Vogel des Jahres 2008

Der Kuckuck weissagt das Lebensalter und
die Zeit bis zur Vermählung

Hörstel (ko) Kiebitz, Uhu, Zilpzalp und der Kuckuck haben ih-
ren Namen nach ihrem Ruf, beziehungsweise Gesang erhalten.
Wenn auch der Zilpzalp unbekannter ist, so kennt doch jedes
Kind die drei anderen Vogelarten. Der Kuckuck hat in diesem
Jahr die Ehre Vogel des Jahres zu sein. Schön, könnte man mei-
nen! Endlich ein „Piepmatz“ den wir kennen. Aber kennen wir
wirklich den Kuckuck? Sicher, er legt seine Eier – es ist aber
immer nur ein Ei – in fremde Nester. Und das war es auch schon.
Oder?

Die meisten von uns haben den Vogel noch nie gesehen! „Aber gehört!“

Und das ist schön so, denn sonst bliebe vielen von uns seine Existenz

verborgen. „Ruft der Kuckuck im Frühjahr, sollte man Geld in der

Tasche haben!“ Denn dann geht einem das Geld in dem Jahr nicht aus.

„Es ist die überaus große Volkstümlichkeit und der geheimnisvolle Sa-

genkreis, der den Vogel umgibt.“, so Ernst und Luise Gattiker in ihrer

Monographie zu den Vögeln im Volksglauben. Genau das ist es! Man

kennt ihn und man kennt ihn nicht. Der Kuckuck legt sein Ei in das

Nest eines Wirtsvogels, besonders ins Nest von Teichrohrsänger, Bach-

stelze, Hausrotschwanz, Rotkehlchen und Zaunkönig. Alles kleinere

Vögel als der Brutparasit selbst. Nach dem Schlüpfen schiebt der

Jungkuckuck seine Stiefgeschwister ob im Ei oder als Jungvogel aus

dem Nest. Das schein zuerst einmal grausam

zu sein, doch überlebenswichtig, wenn man be-

denkt, dass die Stiefeltern des Kuckucks viel

keiner sind. Nun nehmen die Kuckuckbestände

in Europa ständig ab. Nicht dass der Vogel kei-

ne Nester mehr findet. Er hat nur einen festen

Rhythmus bei seinen Zugzeiten. Während die

Stiefeltern den Klimawandel schon mitgemacht

haben, hat sich der Kuckuck noch nicht darauf

eingestellt. Das Brutgeschäft beginnt seit Jah-

ren früher als gewohnt. Dann findet unser Brut-

parasit nur noch Nester mit älteren Eiern. Der

Jungkuckuck muss aber vor seinen Stiefge-

schwistern schlüpfen um diese über den Nest-

rand zu schieben.

Hildegard von Bingen hatte im 11. Jahrhundert

eine etwas seltsame Vorstellung vom Kuckuck.

Da ihm im Winter die Federn ausfallen, sam-

melt er Nahrung für diese Zeit, baut ein Nest

und wärmt sich mit seinen abgefallenen Fe-

dern. Im Frühling wachsen die Federn nach, er

reinigt sein Nest und lässt sich wieder sehen.

Essbar sei der Kuckuck nicht, meinte Hildegard

von Bingen, nach dem Verzehr bekäme man die

Krätze und sein Fleisch wäre giftig. Der alte

Name für den Kuckuck ist „Gauch“, aus dem

dann über Gucker, Guggauch der Kuckuck

wurde.

In vielen Regionen Europas auch in Westfalen

kannte man das Kuckucksorakel.

„Kuckucksknecht

Sag mir recht,

wie viel Jahr ich leben soll.

Belüg mich nicht, betrüg mich nicht.

Sonst bist du der rechte Kuckuck nicht.

Kuckuck, Kuckuck.“

Dann zählte man den Ruf und erhielt die noch folgenden Lebensjahre.

In Berlin, aber auch in Schweden zählten junge Menschen den Ruf, um

sich weissagen zu lassen, wie lange sie noch ledig seien. Der Kuckuck

ist auch bekannt als Regenvogel. Nähert er sich einer Ortschaft oder

fliegt gar hinein, ist Sturm und Regen zu erwarten. Schon im Mittelalter

fürchtete man sich, wenn der Kuckuck nach Johanni schrie. Dann war

mit einer Verteuerung der Lebensmittel zu erwarten. In Westfalen be-

fürchtete man dann Misswuchs und einen kalten Winter. Da in der

Regel der Kuckuck ab Johanni nicht mehr zu sehen war, glaubte man,

dass er sich dann in einen Sperber und im Winter in einen Habicht

verwandelt hatte.

Viele Pflanzen tragen den Namen des Kuckucks, wie Kuckucksblume,

Kuckuckslichtnelke oder Kuckucksschuh. Besonders bekannt ist der

Kuckucksspeichel. In diesem schaumartigen Sekret lebt die Larve der

Schaumzikade. Der Schaum muss schweigend vor Sonnenaufgang ge-

sammelt werden, damit er gegen Ausschlag hilft. Zum Schluss eine

Legende: Jesus war, als er noch durch die Welt wandelte, mit seinen

Jüngern an einem Bäckerladen vorbei gekommen, wo er um Brot bat.

Der Bäcker war aber geizig und schlug die Bitte aus. Seine Frau und

seine sechs Töchter erbarmten sich der Bittsteller. Daraufhin versetzt

der liebe Gott Frau und Töchter als Siebengestirn an den Himmel, den

geizigen Bäcker verwandelte er in einen Kuckuck. Dieser muss nun

solange rufen, wie das Siebengestirn am Himmelszelt leuchtet.

Kuckuck

aus

Gessner

(1557)
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Burgplatz 6, Bevergern

0 54 59 / 10 81 + 52 03

l  Dr. Manfred Kajüter und
Andreas Zimmermann
Allg. Medizin/Chirotherapie/

Sportmedizin/Naturheilverfahren

Laugestraße 37, Hörstel

0 54 59 / 70 58

l Karl-Josef Scheufen
Glatzer Straße 12, Dreierwalde

0 59 78 / 2 25

l Dr. Hans-Joachim Pelster
und Louise Pühs
Allg.Medizin/Naturheilkunde

Westfalenstraße 110, Bevergern

0 54 59 / 93 00 0

Apotheken:

l Antonius-Apotheke
Bahnhofstraße 40, Hörstel

0 54 59 / 61 71

l Burg-Apotheke
Lange Straße 22, Bevergern

0 54 59 / 66 44

l Kreuz-Apotheke
Schulstraße 14, Dreierwalde

0 59 78 / 95 70

l Linden-Apotheke
H.-Niemeyer-Str. 33, Riesenbeck

0 54 54 / 82 27

l Marien-Apotheke
Bahnhofstraße 22, Hörstel

0 54 59 / 82 40

l Reinhildis-Apotheke
H.-Niemeyer-Str. 11, Riesenbeck

0 54 54 / 9 60 03

Allgemeinmedizin:

l Dr. Paul Althoff
Bevergerner Str. 43, Riesenbeck

0 54 54 / 82 04

l  Dr. Thora Diederich-
Zochowski und Dr. Michael
Kramer
Allg. Medizin/Betriebsmedizin/

Zahnärzte:

l Dr. Knut Diekmeier
H.-Niemeyer-Str.27, Riesenbeck

0 54 54 / 76 69

l Dr. Heinz-Werner Feldhaus
Lönsweg 3, Hörstel

0 54 59 / 10 50

l Dr. D. Hannemann
Marktstraße 12, Hörstel

0 54 59 / 49 95

l Dr. Stephanie Helms
Gelsbach 10a, Riesenbeck

0 54 54 / 93 34 34

l Dr. Susann Herrmann
Herrenstr. 3, Bevergern

0 54 59 / 97 21 31

l Dr. Stephanus Junaedhy
Lange Straße 33, Bevergern

0 54 59 / 72 77

l Dr. Rainer Kaiser
Bahnhofstraße 42, Hörstel

0 54 59 / 68 85

l Hans-Jürgen Nitsche
Nordstraße 4, Riesenbeck

0 54 54 / 9 30 20

l Dr. H.W. Schlagkamp
Schulstr. 15, Dreierwalde

0 59 78 / 2 50

City Express

Mietwagen
Inh. Ludger Pottmeier

05459/1340
Personenbeförderung

Eil- u. Kurierdienst

Krankenfahrten

Dialysefahrten

Bestrahlungsfahrten

Flughafentransfer

Ärzte- und Apotheken

l manuelle Therapie

l manuelle Therapie „Maitland“

l Lymphdrainage Massage

l Reflexzonenmassage

l Fango, Heißluft

l Rehabilitation

l REHA-Sport

l Physio-Fitness

l Wellness

Praxis für Krankengymnastik

und Physiotherapie

FRANS DETERINK
Bramhorne 6 - 48477 Hörstel-Bevergern

Telefon 0 54 59 / 43 51 - Telefax 0 54 59 / 41 37

Immobilie -
Die alternative Rente!

Rufen Sie uns an,
wir tun was für Sie!

Tel.: 05459/8050170

www.grafschafter-immobilien-

agentur.de

agentur

Ernährungsmedizin

H.-Niemeyer-Str. 27, Riesenbeck

0 54 54 / 77 09

l Dr. Bärbel Doench
ärztliche Psychotherapeutin

Kleiner Send 20, Bevergern

0 54 59 / 80 21 79

l Dr. Jörg Doench und
Dr. Stephan Engelbert
Allg. Medizin/Sport-, Reise-,

Flug- und Betriebsmedizin/

Chirotherapie/ Naturheilkunde

Burgstraße 1, Bevergern

0 54 59 / 15 56

l Dr. Georg Dyballa
Arzt für Innere Medizin

Ostring 1, Riesenbeck

0 54 54 / 73 53

l Dr. Norbert Hartmann
A l l g . / S p o r t m e d i z i n / C h i r o -

therapie/Betriebsmedizin

Bahnhofstraße 42, Hörstel

0 54 59 / 93 41 0

l Dr. Elisabeth Heywinkel
Frauenheilkunde
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l profitieren Sie von unserer

profitieren Sie von unserer

profitieren Sie von unserer

profitieren Sie von unserer

profitieren Sie von unserer

Treuekarte
Treuekarte
Treuekarte
Treuekarte
Treuekarte

l  2 x in Hörstel, Bevergern,

2 x in Hörstel, Bevergern,

2 x in Hörstel, Bevergern,

2 x in Hörstel, Bevergern,

2 x in Hörstel, Bevergern,

Riesenbeck und 9 weitere Filialen

Riesenbeck und 9 weitere Filialen

Riesenbeck und 9 weitere Filialen

Riesenbeck und 9 weitere Filialen

Riesenbeck und 9 weitere Filialen

l  Besuchen Sie unsere Cafès

Besuchen Sie unsere Cafès

Besuchen Sie unsere Cafès

Besuchen Sie unsere Cafès

Besuchen Sie unsere Cafès

in Ibbenbüren & Tecklenburg

in Ibbenbüren & Tecklenburg

in Ibbenbüren & Tecklenburg

in Ibbenbüren & Tecklenburg

in Ibbenbüren & Tecklenburg

l Sonn- + Feiertags geöffnet

Sonn- + Feiertags geöffnet

Sonn- + Feiertags geöffnet

Sonn- + Feiertags geöffnet

Sonn- + Feiertags geöffnet
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Surenburger Straße 35

48477 Hörstel-Riesenbeck
Telefon: 0 54 54 / 78 11
Telefax: 0 54 54 / 14 99

KFZ-Meisterbetrieb - Unfall-Instandsetzung

Wartungs- und Pflegedienst

Vermittlung von Neu- und Jahreswagen aller Fabrikate

Heizungen - Sanitär
Klempnerarbeiten - Grundwasserabsenkungen

Altenrheiner Weg 42 - 48477 Hörstel-Dreierwalde

Telefon 0 59 78 / 2 38

Münsterstraße 36

48477 Hörstel-Riesenbeck

Telefon: 0 54 54 / 82 48

Telefax: 0 54 54 / 70 01

lFliesen

Plattierungsbetrieb

lEstrich

Verlegungen

l Industriebedarf

Fachgroßhandel

Sonntags: Schautag in unserem Fliesenstudio

Tierärzte
l Dr. med. vet. Astrid und
Andreas Gößling
Marktstraße 9,  Hörstel

 0 54 59 / 80 10 80

l Beate Löhrmann
0 54 54 / 18 01 20

Polizei
0 59 71 / 93 82 927

0 59 71 / 93 82 928

Stadt Hörstel
0 54 54 / 911-0
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Vogelspinnen
auf dem Huckberg

Seltene Spinnenart vom Arachnologen
Dr. Martin Kreuels aus Münster entdeckt

Bevergern (ko) „Entdeckt habe ich die Vogelspinnenkolonie auf
dem Huckberg mehr durch Zufall.“, berichtet der Spinnen-
spezialist (Arachnologe) aus Münster, Dr. Martin Kreuels. „Ich
kam mit Studenten vom Heiligen Meer in Hopsten. Auf der Rück-
fahrt haben wir einen Abstecher auf den Huckberg gemacht,
insbesondere der Aussicht wegen. Und dann fand ich einen der
Schläuche.“

Die Vogelspinne (Atypus affinis)

auch Tapezierspinne genannt baut

im Gegensatz zu ihren Verwand-

ten kein Netz. Sie gräbt in den

lockeren Boden eine bis zu 50

Zentimeter lange Röhre und klei-

det diese mit Spinnenfäden aus.

Gut zehn Zentimeter des Schlau-

ches liegt auf dem Waldboden. Am

Ende in der Erde sitzt die Vogels-

pinne und wartet darauf,

„manchmal Wochen“, wie Dr.

Kreuels berichtet, dass ein Insekt

auf den Schlauch tritt. Die Vibra-

tion wird bis zum Ende des

Schlauches an die Vogelspinne über-

tragen. Diese läuft innerhalb ihrer

Röhre zum Verursacher und spritzt

durch die Röhre ein Gift in das In-

sekt.

„Alle Spinnen sind giftig.“, erläu-

tert der Spezialist. „Da die Produk-

tion von Gift extrem energie-

aufwändig ist, haben die Spinnen

gar kein Interesse Menschen zu

beißen, wie auch diese Vogels-

pinnenart nicht.“ In der Höhle der

Spinne ist es recht kühl, so dass

das Tier wochenlang ohne Nahrung

auskommen kann. „Es läuft ja auch

nicht täglich ein Käfer

über die ausgelegten

Schläuche.“, meint Dr.

Kreuels. „Wobei sich auf

dem Huckberg eine ziem-

lich große Kolonie mit

vielen Schlauchenden

angesiedelt hat.“ Weite-

re Vogelspinnenkolonien

kommen in NRW bei

Haltern und im Sauer-

land vor. „Der Standort

Huckberg ist nicht ty-

pisch. Eigentlich ist es dort be-

dingt durch die Bäume nicht

besonders warm. Gerade diese

Wärme liebt aber diese Spezies.

Die Fangschläuche liegen unter

überhängender Erde in der Nähe

von Grasbulten an Kiefern-

stubben.“ Am Ende eines jeden

Schlauchs wohnt eine Spinne,

weiblich oder männlich. Nur vor

der Begattung verlässt das

Männchen seine Höhle und

kriecht zum Weibchen. Damit

das Weibchen das Männchen

nicht gleich verspeist, führt das

Männchen einen Tanz mit be-

stimmten Zupfmustern auf.

„Die eigentliche Begattung dau-

ert mehrere Wochen, wobei am

Ende das Männchen nun doch

noch vom Weibchen gefressen

wird.“, erläutert der Spinnen-

freund die Vermehrung der Tiere.

„In den Schlauch legt das Weib-

chen die Eier. Nach dem Schlüp-

fen wird nun auch das geschwäch-

te Weibchen gefressen. Das ist

nicht nur ökologisch, sondern

auch ökonomisch. In der Natur

kommt nichts um und der Nach-

wuchs soll überleben.“ Die jun-

gen Spinnen graben in unmittel-

barer Nachbarschaft ihrer

Geburtshöhle eine eigene Höhle

und kleiden sie mit den Fäden

aus. Auf dem Huckberg verlaufen

diese Höhlen nicht geradlinig. Ist

beim Bau der Höhle eine Kiefern-

wurzel oder ein Stein im Weg,

wird dieses Hindernis einfach

umgangen. Das Weibchen verlässt

nur zum Fressen ihre Wohnung

in der Erde, während das Männ-

chen bei Geschlechtsreife seinen

Bau verlassen darf. Vogelspinnen

sind in NRW sehr selten. Neue

Habitate werden durch das soge-

nannte „ballooning“ erobert.

Jungtiere fliegen unbewusst an

Spinnenfäden durch den Wind zu

neuen Orten. Vielleicht hat der

Huckberg als letzter Ausläufer des

Teutoburger Waldes vorbei flie-

gende Vogelspinnen aufgefangen,

die dann eine neue Kolonie aufge-

baut haben. Angst muss keiner vor

dieser heimischen Vogelspinnen-

art haben. „Der Biss der Spinne

ist mit dem Stich einer Wespe zu

vergleichen. Das Beste ist, die

Tiere auf dem Huckberg in Ruhe

zu lassen.“, empfiehlt Dr.

Kreuels. Und wer weitere Stand-

orte kennt, möge ihn bitte infor-

mieren unter Telefon 02533 –

933545 oder Mail kreuels@

aradet.de.

Für die fachkundige Durchsicht

und die Ergänzungen im Text dan-

ke ich Dr. M. Kreuels.

Vogelspinne auf dem Huckberg (Atypus

affinis) auch Tapezierspinne
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In dieser Ausgabe des Hörsteler Stadtmagazins stehen die sie-
ben Redaktionsmitglieder (Gisela Althelmig, Petra Wall,
Brunhild "Bruni" Determann, Christian Allrogge, Andreas
"Andi" Schöwe, Dorothea "Doro" und Dr. Klaus Offenberg)
Rede und Antwort. Wir sind zusammen 333 Jahre alt und
wiegen 444 kg (nachgewogen haben wir nicht, Schätzung di-
rekt nach Weihnachten). Wir sind alle seit Jahren verheira-
tet, zum Teil sogar miteinander. Insgesamt haben wir neun
eheliche Kinder. Für die vergangenen 68 Ausgaben Stadt-
magazin haben wir insgesamt 3.808 Stunden auf Redaktions-
sitzungen verbracht.

Wenn man bei uns den Kühlschrank öffnet, dann erkennt
man.
Andreas: Ob Marianne oder ich eingekauft hat, ich kaufe deutlich

mehr ein.

Welche Fernsehshow mögen Sie?
Klaus: Ich sehe gerne Quarks & Co.

Gisela: Daily Soaps und Richtersendungen gehen gar nicht.

Welche Eigenschaften schätzen Sie an Ihren Freunden?
Petra: Das die immer Kaffee und das „richtige“ Mineralwasser im

Haus haben.

Gisela: Das die immer gut drauf sind.

Wie sieht ein entspannter Abend aus:
Alle: Sofa, Füße hoch, Glas Wein.

Andi: ...Flasche Bier.

Wohin ging die letzte Reise?
Alle: Wir haben eine „Vier Städte Tour“ mit dem Rad gemacht.

Bruni: In einen „Raucherclub“ nach Riesenbeck.

Das etwas andere Interview...
Heute: Die Sieben Stadtschreiber

Wenn Sie in Urlaub fahren, was packen Sie auf jeden Fall in
Ihren Koffer?
Doro & Klaus: Korkenzieher für Weinflaschen, der fehlt nämlich

überall.

Petra: Nutella, sonst ist der Urlaub nur halb so entspannend.

Welche Spiele spielen Sie?
Petra: Ich spiele gerne Doppelkopp, nur manchmal raffe ich nicht

mit wem ich spiele.

Welchen Sport betreiben Sie?
Bruni: Katzen- und Hundefangen (ehrenamtlich für den Tierschutz-

verein).

Wen würden Sie gerne einmal treffen?
Alle: Wir wüssten schon wen wir gerne einmal treffen würden, und

den dann genau zwischen die Augen.

Was ist Ihr Traum vom Glück?
Alle: Nie wieder Kulis suchen müssen.

Wovor hatten Sie als Kind Angst?
Gisela & Doro: Wir fürchten uns bis heute vor Spinnen.

Andi: Vor Spinnen, aber ich mache Therapiefortschritte.

Wo würden Sie gerne leben?
Petra & Gisela: Da wo man essen und trinken kann ohne dick zu

werden.

Welche Musik hören Sei gerne?
Klaus: Klassik und Pop, deshalb organisierte ich auch schon seit

sieben Jahren die Fahrt zur Nokia Night of the Proms.
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Jetzt mit

staatlicher Förderung!


